
Festspielintendant ausgezeichnet  
Christian Altenburger erhält Bürgerehrennadel 

Mit der Bürgerehrennadel der Stadt Ochsenhausen wurde Pro‑
fessor Christian Altenburger, der Intendant der Musikfestspiele 
Schwäbischer Frühling, von Bürgermeister Andreas Denzel aus‑
gezeichnet. 
Beim Abschlusskonzert der Musikfestspiele Schwäbischer Früh‑
ling am vergangenen Wochenende wurde der Intendant Christian 
Altenburger verabschiedet. Zuvor erhielt er aus den Händen von 
Bürgermeister Andreas Denzel die Bürgerehrennadel der Stadt 
Ochsenhausen. „Unter seiner Leitung sind die Musikfestspiele 
zum festen Bestandteil der Festspiellandschaft Oberschwabens 
geworden und haben eine Strahlkraft entwickelt, die weit über 
die Region hinausreicht“, so das Stadtoberhaupt in seiner Lau‑
datio. Im Jahr 2003 habe der renommierte Musikprofessor und 
Geigensolist die Leitung der Musikfestspiele übernommen. Unter 
seiner Ägide seinen mit dem Konzept der „Artists in Residence“ 
Maßstäbe in der Festspiellandschaft gesetzt worden, so Denzel 
weiter. In den 17 Jahren seiner Intendanz sei es Christian Al‑
tenburger gelungen, zahlreiche europäische Spitzenmusiker nach 
Ochsenhausen zu locken. Sein Verdienst sei es auch, mit einem 
Crossover‑Programm und mit Meisterkursen unter dem Titel „Next 
Generation“ neue musikalische Wege zu beschreiten. Zudem habe 
der Intendant auch als Musiker die Festspiele bereichert. „In 
sage und schreibe 53 Konzerten“, rechnete der Bürgermeister 

vor, habe Altenburger mitgewirkt. Dafür gebühre ihm Dank und 
Anerkennung. Für seine Verdienste um die Stadt Ochsenhausen 
wurde ihm deshalb die Bürgerehrennadel verliehen. „Er hat sich 
um die Stadt Ochsenhausen und ihre Bürger verdient gemacht“, 
zitierte Denzel aus der Verleihungsurkunde. 

Bürgermeister Andreas Denzel (links) zeichnete den Intendanten 
der Musikfestspiele Schwäbischer Frühling, Professor Christian 
Altenburger, mit der Bürgerehrennadel der Stadt Ochsenhausen 
aus. Foto: Steffen Dietze
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Wahlergebnisse in Ochsenhausen 
 
Wegen eines Versehens wurden im letzten OAZ bei den Ergebnissen der Wahl des 
Ortschaftsrats Reinstetten leider die Ergebnisse aus Ochsenhausen veröffentlicht. Das bitten 
wir zu entschuldigen. 
 
Hier nun das Ergebnis der Ortschaftsratswahl Reinstetten: 
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Lutz, Jürgen

Dengler, Thomas

Maier, Franziska

Hermann, Christoph

Gruber, Raphael

Grieser, Simone

Schafitel, Wolfgang

Keller, Georg

Stadler, Simon

Wespel, Aloisia

Wiest, Thomas

Ortschaftsrat Reinstetten 2019 
- vorläufiges Ergebnis 

Wahlergebnisse in Ochsenhausen 

Wegen eines Versehens wurden im letzten OAZ bei den Ergebnis‑
sen der Wahl des Ortschaftsrats Reinstetten leider die Ergebnisse 
aus Ochsenhausen veröffentlicht. 

Das bitten wir zu entschuldigen. 
Hier nun das Ergebnis der Ortschaftsratswahl Reinstetten: 
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Amtliche
Bekanntmachungen
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Abwasserzweckverband Mittleres Rottumtal 

 
Haushaltssatzung Abwasserzweckverband Rottumtal	  
für das Haushaltsjahr 2019	  
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem‑
berg hat die Verbandsversammlung 	  	  
am 27.03.2019 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2019 beschlossen.	  	  
 	  	  	  	  	  	  	
 	  

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 	 	  	  	
 	

1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen:	  	  	
1.1	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von� 1.354.450 €

1.2	 Gesamtbetrag der ordentlichen 
	 Aufwendungen von�- 1.354.450 €

1.3	 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
	 (Saldo aus 1.1 und 1.2) von� 0 €
1.4 	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Eträge von� 0 €

1.5	 Gesamtbetrag der außerordenlichen 
	 Aufwendungen von� 0 €

1.6	 Veranschlagtes Sonderergebnis 
	 (Saldo aus 1.47 und 1.5) von� 0 €
1.7	 Veranschlagtetes Gesamtergebnis 
	 (Summe aus 1.3 und 1.6)� 0 €
2. im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen:

2.1	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 laufender Verwaltungstätigkeit von� 1.107.800 €

2.2	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
	 laufender Verwaltungstätigkeit von�- 1.107.800 €

2.3	 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
	 des Ergebnishaushalts
 	 (Saldo aus 2.1 und 2.2)� 0 € 

2.4	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit� 11.000 €

2.5	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit von�- 11.000 €

2.6	 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
	 überschuss/-bedarf aus	  	  	  
 	 Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5)� 0 €

2.7	 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/
	 -bedarf Saldo aus 2.3 und 2.6)� 0 €
2.8	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit von� 0 €

2.9	 Gesambetrag der Auszahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit von�- 39.400 €

2.10	 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/
	 -bedarf aus Finanzierungstätigkeit�- 39.400 €

2.11	 Veranschlagte Änderung des 
	 Finanzierungsmittelbestandes
 	 Saldo des Finanzhaushalts 
	 (Saldo aus 2.7 und 2.10) von� -39.400 € 

§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenden Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf� 0 €

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden:� Tel. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
� unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
weitere Bereitschaftsdienste
Dienstzeit: Samstag, Sonn- und Feiertag
Zahnärztlicher Notfalldienst� 01805 911610
Kinderärztlicher Notfalldienst� 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst� 01801 929350

Notruf
Polizei� 110
Polizeiposten Ochsenhausen� 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst� 112
Krankentransporte�  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller� 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen� 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten� 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch� 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen� 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal� 08395 1066
� oder 07354 7636
Caritas Biberach� 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege� 07351 1882620

Störungsdienste
Wasserschaden� 0172 7850436
Strom� 0800 3629477
Erdgas� 0800 7750001
Telefonanschluss� 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen� 0180 3232323

Öffnungszeiten

Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do	 8:00 – 12:00 Uhr	 14:00 – 16:00 Uhr
Di	 8:00 – 12:00 Uhr	 14:00 – 17:45 Uhr
Fr	 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo		  14:00 – 16:00 Uhr
Di	 08:00 – 12:00 Uhr
Do		  14:00 – 17:45 Uhr
Fr	 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo	 08:00 – 12:00 Uhr
Di		  14:00 – 17:45 Uhr
Do	 08:00 – 12:00 Uhr	

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch	 18:00 - 20:00 Uhr 
Donnerstag	 18:00 - 20:00 Uhr 
Freitag	 18:00 - 20:00 Uhr 
Während der Ferien geschlossen. 
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Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung des Abwasserzweck‑
verbandes Mittleres Rottumtal für das Haushaltsjahr 2019 vom 
27.03.2019 wird gem. § 121 der Gemeindeordnung für Ba‑
den-Württemberg (GemO) bestätigt. Die Haushaltssatzung wird 
hiermit gem § 81 Abs. 3 GemO öffentlich bekannt gemacht. 

Die Prüfung des Haushaltsplanes und seinere Anlagen ergab kei‑
ne rechtliche Beanstandung.

Der Haushaltsplan liegt vom 11. Juni 2019 bis einschließlich 
19. Juni 2019 auf dem RathausOchsenhausen, Zimmer 1.15, zur 
Einsichtnahme aus.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif‑
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber dem Verband geltend gemacht worden ist; der Sach‑
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Ochsenhausen, den 20.05.2019
Denzel
stv. Verbandsvorsitzender

§5
Umlagen der Verbandsgemeinden	  
1. Betriebskostenumlage
Die Umlage auf die Verbandsmitgieder nach § 17 d
er Verbandssatzung wird vorläufig auf	 1.106.500 € 
festgesetzt.

Davon entfallen auf:	 Betriebskosten	  Zinsumlage	 insgesamt
 	 umlage nach	 nach Ver- 
 	 Abwassermenge	 mögensanteil 

Ochsenhausen	    841.750 €	 11.420 €	      853.170 €
Steinhausen/Rottum	      38.200 €	   1.100 €	      39.300 €
Schwendi	      75.200 €	      990 €	      76.190 €
Gutenzell/Hürbel	      57.950 €	      790 €	      58.740 €
Erlenmoos	      78.500 €	      600 €	      79.100 €

 	 1.091.600 €	 14.900 €	 1.106.500 € 

2. Tilgungs- und Vermögensumlage	 	  	  	  	  	  
Die Umlage auf die Verbandsmitgieder nach § 18 der Verbandssatzung wird vorläufig auf	 50.400 € 
festgesetzt. 
 
Davon entfallen auf:	 Vermögens-	 Vermögens-	 Tilgungs-	 insgesamt
 	 anteile	 umlage nach	 umlage nach 
 	  	 Vermögensanteil	  Vermögensanteil 

Ochsenhausen	    76,73%	   8.450 €	 30.200 €	 38.650 € 
Steinhausen/Rottum	      7,35%	      800 €	   2.900 €	   3.700 € 
Schwendi	      6,62%	      750 €	   2.600 €	   3.350 € 
Gutenzell/Hürbel	      5,30%	      600 €	   2.100 €	   2.700 € 
Erlenmoos	      4,00%	      400 €	   1.600 €	   2.000 € 
 	 100,00%

 		  11.000 €	 39.400 €	 50.400 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen 
zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen 
und Investitonsförduerngsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf� 0 €

§4 
Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf� 200.000 €
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Der Richtwert ist ein aus Kaufpreisen ermittelter Bodenwert für 
unbebaute und bebaute Grundstücke (durchschnittlicher La‑
gewert ohne bindende Wirkung). Abweichungen des einzelnen 
Grundstücks in den wertbestimmenden Eigenschaften, wie Lage 
und Entwicklungszustand, Art und Maß der baulichen Nutzung, 
Bebauung, Bodenbeschaffenheit, Grundstücksgröße und -zu‑
schnitt und Erschließungszustand bewirken Abweichungen seines 
Verkehrswertes vom Richtwert. Die ermittelten Bodenrichtwerte 

werden gemäß § 196 Abs. 3 BauGB i.V.m. § 8 Abs. 2 GAVO öf‑
fentlich bekannt gemacht. Auskunft über die Bodenrichtwerte 
erteilt die Geschäftsstelle des Gutachterausschusses, Marktplatz 
31, Telefon 9220-64. 

Ochsenhausen, 28.05.2019 

Reischmann 
Leiter Geschäftsstelle Gutachterausschuss 

Landkreis Biberach/Riß 
Richtwerte 
Gemeinde Ortsteil	 Art der	 Baureifes Land	 Bauerwartungsland	 Sonstiges	  
	 baulichen Nutzung	 (EUR)	 (EUR)	 (EUR)

1	 2	 3	 4	 5	  

Ochsenhausen	 Wohnbaufläche	 90,- bis 155,-	 25,-	  	  
 	 Gemischte Bauflächen	 70,- bis 140,-	  	  	  
 	 Stadtkern	 160,- bis 230,-	  	  	  
 	 Gewerbl. Bauflächen	 40,- bis 50,-	 10,-	  	  
 	 Sonderbauflächen	 70,- bis 80,-	  	  	  
 	 Außenbereich	  	  	 35,-	  
Hattenburg	 Wohnbauflächen	 60,- bis 100,-	  	  	  
 	 Außenbereich	  	  	 30,-	  
Ziegelstadel	 Wohnbauflächen	 80,-	  	  	  
 	 Außenbereich	  	  	 30,-	  
Eichen	 Wohnbauflächen	 40,-	  	  	  
 	 Außenbereich	  	  	 30,-	  
Goppertshofen	 Wohnbauflächen	 60,- bis 90,-	  	  	  
 	 Außenbereich	  	  	 30,-	  
Laubach	 Wohnbauflächen	 55,- bis 70,-	 10,-	  	  
 	 Sonderbauflächen	 40,-	  	  	  
 	 Außenbereich	  	  	 30,-	  
Reinstetten	 Wohnbauflächen	 90,- bis 125,-	 15,-	  	  
 	 Gemischte Bauflächen	 70,- bis 75,-	  	  	  
 	 Gewerbliche Bauflächen	  	 8,-	  	  
 	 Sonderbauflächen	 60,-	  	  	  
 	 Außenbereich	  	  	 30,-	  
Wennedach/ 
Sommershausen	 Wohnbauflächen	 45,-	  	  	  
 	 Außenbereich	  	  	 30,-	  
Mittelbuch	 Wohnbauflächen	 75,- bis 85,-	 15,-	  	  
 	 Gemischte Bauflächen	 60,-	  	  	  
 	 Sonderbauflächen	 40,-	  	  	  
 	 Außenbereich	  	  	 30,-	  
 	  	  	  	  	  
Landw. Flächen Acker Gesamtgemeinde	  	  	 4,60	  
Landw. Flächen Grünland Gesamtgemeinde	  	  	 3,30	  
Waldflächen	  	  	 0,80	  

Bekanntmachung der Bodenrichtwerte zum 
31.12.2018 

Der Gutachterausschuss hat am 27.05.2019 gemäß § 196 Abs. 
1 - 3 des Baugesetzbuches (BauGB ) in Verbindung mit § 12 der 

Gutachterausschussverordnung (GAVO) der Landesregierung Ba‑
den-Württemberg die Bodenrichtwerte für Ochsenhausen zum 
31.12.2018 ermittelt. Hinweis: Konkretere Werte (Einteilung 
in Zonen/Straßen) stehen auf der Homepage der Stadt Ochsen‑
hausen.  
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Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 07.06.2019 
Apotheke am Adlerplatz 
Tel.: 07351 - 82 96 82 Biberacher Str. 102
Samstag, 08.06.2019 
Apotheke im Ärztehaus Biberach 
Tel.: 07351 - 1 80 00 18 Zeppelinring 7

Sonntag, 09.06.2019 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 84 11 Bahnhofstr. 25/1
 
Montag, 10.06.2019 
Allmann‘sche Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 80 90 Marktplatz 41

Dienstag, 11.06.2019 
Jordan-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 7 39 00 Ulmer-Tor-Str. 3
 
Mittwoch, 12.06.2019 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 81 31 Marktplatz 32

Donnerstag, 13.06.2019 
Markt-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 59 00 Marktplatz 10

Freitag, 14.06.2019 
Apotheke im Umlachtal 
Tel.: 07355 - 9 31 60 Fischbacher Str. 19

Altersjubilare

Hedwig Schlecht, Ochsenhausen
09.06.1939	 80. Geburtstag	  
Ingeborg Tremp, Ochsenhausen
11.06.1939	 80. Geburtstag	  

Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit! 

Veranstaltungskalender

bis Montag, 10.06.2019 
Ausstellung „Fremde Heimat“ 
Bildungswerk Ochsenhausen e.V. 
Q-Stall (neben Wirtshaus Schäfer), Ochsenhausen 
  

Samstag, 08.06.2019, bis Mittwoch, 26.06.2019 
Stadtmeisterschaft  
KSC Hattenburg e.V. 
Gasthof „Sonnenhof“, Hattenburg 

Pfingstsonntag, 09.06.2019, 9:30 Uhr 
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahls  
Evang. Kirchengemeinde Ochsenhausen 
Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen 

Pfingstmontag, 10.06.2019, 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahls  
Evang. Kirchengemeinde Ochsenhausen 
Altenzentrum Goldbach, Ochsenhausen 

Dienstag, 11.06.2019, 14:00 Uhr 
Seniorennachmittag  
Seniorengemeinschaft „Alt werden-Jung bleiben“ e.V. 
Schranne, Ochsenhausen 

Mittwoch, 12.06.2019, 9:00 Uhr 
Spurwechsel aktiv – immer wieder Mittwoch: Radtour nach 
Unterroth mit Einkehr im Gasthaus „Linde“ 
Spurwechsel – Junge Senioren Ochsenhausen 
Treffpunkt: Krankenhausparkplatz Lerchenstraße, Ochsenhausen 
  

Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurde 
- ein Schlüssel 
- eine Powerbank 
abgegeben. 
Der Eigentümer kann sich während der üblichen Sprechzeiten 
bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden. 

Städt. Hallen und  
Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl 

Die Städt. Hallen in Ochsenhausen sind während der Pfingstferien 
vom 11. bis 23. Juni 2019 geschlossen. Sie stehen den Nutzern 
ab Montag, 24. Juni 2019, wieder zu den gewohnten Zeiten zur 
Verfügung. Das Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl wird am 
Freitag, 07. Juni 2019, nach dem normalen Badebetrieb geschlos‑
sen. Das Bad öffnet wieder am Mittwoch, 11. September 2019. Für 
die Öffentlichkeit steht das Hallenbad im Herrschaftsbrühl dann 
jeweils mittwochs, donnerstags und freitags, von 18 bis 20 Uhr, 
zur Verfügung. 

Sehr geehrte Autoren,

aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:

KW 25:
Veröffentlichung 21.06.2019
Redaktionsschluss 17.06.2019, 11:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen schöne Feiertage,
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss
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Umwelt aktuell 

Leerung Papiertonne und Abholung Gelber 
Sack 

Die nächste Leerung der Papiertonne  in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Freitag, 14. Juni 2019, statt. Die Tonnen 
müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
Die nächste Abholung der Gelben Säcke in Ochsenhausen und 
den Ortsteilen findet am Samstag, 15. Juni 2019, statt. Die 
Gelben Säcke können in der Papiertonne abgeholt oder an den 
Straßenrand gestellt werden. Sie müssen ab 6:30 Uhr bereitge‑
stellt sein. Die Stadtverwaltung bittet darum, die Gelben Säcke 
möglichst in der Blauen Tonne zur Abholung bereitzustellen, da 
diese dann nicht beschädigt werden können. 
Bitte beachten Sie außerdem, dass die Säcke frühestens am Vor‑
abend zur Abholung bereitgestellt werden dürfen. 

Energieagentur

Energie-Beratung durch  
die Energieagentur Biberach 

Die nächste Beratung der Energieagentur Biberach, Außenstel‑
le Ochsenhausen, findet am Dienstag, 18.06.2019 im Stadt‑
bauamt, Marktplatz 31, statt. Wer sich über Energiefragen (z.B. 
erneuerbare Energien, energieeffiziente Altbausanierungen und 
Neubauten, Förderungen und Finanzierungsmöglichkeiten etc.) 
am und im Gebäude informieren möchte, sollte sich einen Ter‑
min bei Frau Bezet vom Stadtbauamt (Tel. 9220-61) geben las‑
sen. Die Energieberatungen (Erstberatungen) sind kostenlos und 
finden regelmäßig jeden dritten Dienstag statt. Mit der Leiterin 
der Energieagentur Biberach, Frau Iris Ege, steht Ihnen eine 
kompetente und unabhängige Energieberaterin zur Verfügung. 
Es ist grundsätzlich von Vorteil, wenn zum Termin Baupläne des 
Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, Strom) sowie 
das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden. 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 08. Juni 
Herz-Jesu:	 18.15 Uhr	 Beichtgelegenheit 
Herz Jesu:	 19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
  
Sonntag, 09. Juni, Hochfest Pfingsten 
St. Georg:	 10.00 Uhr	 Hochamt 
St. Georg:	 19.00 Uhr	 Feierlicher Vespergottesdienst“ 

Bellamont:	 08.30 Uhr	 Hochamt 
Mittelbuch:	 08.30 Uhr	 Hochamt 
Steinhausen:	 10.00 Uhr	 Hochamt 
Rottum:	 10.00 Uhr	 Hochamt 
  
Montag, 10. Juni, Pfingstmontag 
St. Georg:	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Steinhausen:	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Mittelbuch:	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Bellamont:	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Rottum:	 10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
Dietenwengen:	 09.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
  
Dienstag, 11. Juni, Hl. Barnabas  
Altenzentrum:	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Rottum:	 19.00 Uhr	 entfällt 
  
Mittwoch, 12. Juni  
Steinhausen:	 07.40 Uhr	 Ferien 
Herz Jesu:	 09.00 Uhr	 Hausfrauenmesse 
Mittelbuch:	 19.00 Uhr	� Eucharistiefeier für Roland Hein‑

rich und Kreszentia Rehm 
  
Donnerstag, 13. Juni, Hl. Antonius v. Padua 
Steinhausen:	 19.00 Uhr	 entfällt 
  
Freitag, 07. Juni 
Bellamont:	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
  
Samstag, 15. Juni	 Hl. Vitus 
Erlenmoos:	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Patrozinium 
Erlenmoos:	 14.00 Uhr	� Dankandacht mit sakramentalem 

Segen 
St. Georg:	 15.30 Uhr	 Brautmesse mit Taufe 
Herz-Jesu:	 18.15 Uhr	 Beichtgelegenheit 
Herz Jesu:	 19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
Steinhausen:	 19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag u. Freitag 17.00 Uhr 
mittwochs 18.30 Uhr 
  
Gottesdienstzeiten-Vorschau 
Sonntag, 16.06./10.00 Wort-Gottes-Feier 
  
Ministrantendienst St. Joseph, Mittelbuch 
Lt. Einteilung Ministrantenplan 
  
Maiandachten 
Für die feierlichen Maiandachten, die während des ganzen Monats 
in der Pfarrkirche, sowie in den Kapellen von Dietenwengen und 
Bebenhaus gestaltet wurden, sagen wir herzlichen Dank. Unser 
Dank richtet sich an alle Vorbeter und für die musikalische Mit‑
gestaltung. Sie alle tragen zu einer lebendigen Kirche vor Ort bei. 
Der Kirchengemeinderat 
  
Das Katholische Pfarrbüro in Mittelbuch ist vom 11. bis 21. 
Juni 2019 geschlossen. 
In dringenden Angelegenheiten, wenden sie sich bitte an 
das Katholische Pfarrbüro, Ochsenhausen, Tel: 07352 / 8259. 
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„Komm Heiliger Geist“ Andacht mit Stubenmusik 
„Höhenklänge“ 
Am Donnerstag, den 06.06.2019, wollen wir um 19.00 Uhr in 
der Kapelle in Erlenmoos um die Herabkunft des Heiligen Geis‑
tes beten. Musikalisch wird die Andacht von der Stubenmusik 
„Höhenklänge“ mit schönen Liedern und Musikstücken umrahmt. 
Wir laden herzlich zur Teilnahme ein. 
Die Mesner von Erlenmoos 
  
Kath. Erwachsenenbildung Bellamont - Mittelbuch – Rottum 
- Steinhausen 
Wie bereits angekündigt machen wir am Samstag, den 08. Juni 
unsere Fahrradwallfahrt. Wir treffen uns um 08.00 Uhr an der 
Raiba in Steinhausen. 
Wir fahren über Prinzebene durch das Wildgehe nach Rot/R. 
Vorbei an der Friedhofskirche St. Johann den Radweg nach Has‑
lach. In Kronwinkel machen wir Pause an der kleinen Loretto‑
kapelle, die im 17. Jahrhundert gebaut wurde und dem Hl. Vitus 
geweiht ist. 
Von Kronwinkel geht es weiter über Aitrach nach Maria Stein‑
bach. In der Barockkirche wird Herr Bisch mit uns eine Andacht 
halten, bevor wir dann im Gromer Hof im Bauernhofmuseum in 
Illerbeuren zu Mittag essen. 
Auf dem Heimweg fahren wir über Aichstetten, Hauerz, Ellwan‑
gen wieder nach Steinhausen. 
Die Gesamtstrecke beträgt rund 65 km. Ankunft in Steinhausen 
ca. 16.00 Uhr. 
Getränke für unterwegs und ein kleines Vesper mitnehmen. Es 
besteht Helmpflicht! 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, Ausweichtermin wäre der 
29.06.2019. 
Nähere Infos im Pfarrbüro Steinhausen, Tel. 07352-4774 oder 
Josef Vollmar, Tel. 07352-3663. 
  
Modenschau der 72 H Aktion begeistert Besucher in Och-
senhausen 
...Bild Laufsteg 72h-Aktion Die Pfarrjugend aus Ochsenhausen 
war mit 30 Jugendlichen auch Teil der großen 72 H Aktion 2019. 
Am Donnerstagabend letzter Woche öffnet Pfarrer John zusam‑
men mit Jan Hampp das Kuvert mit der Aufgabe für die nächs‑
ten 72 Stunden. 
Der Auftrag: In 72 Stunden 720 kg Altkleider sammeln, 72 neue 
Kleider und Accessoires herstellen, nähen und verkaufen. Zusätz‑
lich sollen die Jugendlichen einen Altkleider Container selbst 
gestalten und am Sonntag eine Modenschau mit anschließendem 
Kleiderbasar organisieren. 
Die Jugendlichen waren zuerst überrascht, kein klassisches Bau‑
projekt zu bekommen. Nach einer sehr guten Präsentation durch 
Conny Branz von der Aktion Hoffnung wurde die Aufgabe klarer, 
und die Motivation stieg. 
Sehr schnell organisierten sich die Jugendlichen in einzelne Ar‑
beitsgruppen: Modenschau organisieren, Kleidersammlung planen 
und durchführen, Container gestalten. 
Am Freitag ging es auf den Wochenmarkt, alle Schulen und 
Kindergärten sowie die ganze Stadt wurden mit Flyer versorgt. 
Danach fuhr die Gruppe mit dem Bus nach Laupheim zur Sam‑
melzentrale der Aktion Hoffnung. Hier lernten sie den Weg der 
Kleider vom Container bis in die verschiedenen Länder kennen. 
Direkt im Anschluss wurde das Kath. Gemeindehaus zu einer gro‑
ßen Nähstube und Sammelzentrale eingerichtet. Frau Hochdorfer, 
die sich bereit erklärt hatte, die Jugendlichen bei der Aktion zu 
unterstützen, war eine unverzichtbare Hilfe in der „Nähstube“. 

Bereits am Freitagabend sah man einen beeindruckenden Fort‑
schritt, der von den Jugendlichen am Samstag nochmals über‑
troffen wurde. So war am Samstagabend bereits das doppelte 
des Ziels erreicht, nämlich 1400kg Altkleider. 
Samstagnacht und sehr früh am Morgen des Sonntags wurde 
dann die Kapfhalle zu einem Kleiderbasar umfunktioniert und 
ein großer Laufsteg ging durch die Halle. 
Um 15.00 Uhr begrüßten Paul, Linus und Elias die Gäste und um 
15.30 Uhr ging die einzigartige Modenschau los. 
Es wurden neue Handtaschen aus Jeans gezeigt, neue Kleider 
aus Hemden und Mäntel geschneidert, sowie neue designte Ja‑
cken. Ebenso wurden die Einkaufstäschchen, Hausschuhe und 
Sportbeutel präsentiert. 
Gemeindereferent Robert Gerner war begeistert. „Unglaublich was 
ihr geleistet habt, 72 H habt ihr für die Aktion Hoffnung gear‑
beitet und wenig geschlafen. Ochsenhausen kann stolz sein auf 
Euch, Euch schickt wirklich der Himmel, das werdet ihr nie mehr 
vergessen.“ Lobende Worte fand auch Klaus Weckemann vom 
Kirchengemeinderat und Conny Branz von der Aktion Hoffnung. 
Ein besonderer Dank geht an unsere Sponsoren und Unterstützer: 
Bäckerei Hampp, Topspinn Familie Zwerger, Bärtle Gerüstbau, 
Stadt Apotheke, Ertl Nahverkehr, Getränke Bentele, Edeka Hoff‑
mann, Utz Lebensmittel, Cafe Schäfers, Pizzeria Post, Pizzeria 
Lo Studente, Troja Döner, Bäckerei Grieser, Metzgerei Birkhofer, 
Heizung Sanitär Locher, Stadt Ochsenhausen, Tankstelle Bay‑
Wa, Werther ART, Kleidertreff, Eisdiele Rino, Stadtkebap, allen 
Kuchenspender, allen Näherinnen, und allen Kleiderspender und 
Käufer! 
  
Einweihung des Martinus-Themenweges an der Bergkapelle 
Erolzheim 
Am Sonntag, 23. Juni 2019 laden Dekan Schänzle, Pfarrer Ca‑
xilé und Ansgar Zoller, Vorstand „Freunde der Bergkapelle e. V.“ 
zur Einweihung des Martinusthemenweges an der Bergkapelle 
in Erolzheim ein. Prälat Werner Redies, Geistlicher Begleiter 
der St. Martinusgemeinschaft e. V. hat neun Tafeln auf denen 
Lebensstationen des heiligen Martins dargestellt sind gestaltet. 
Die Freunde der Bergkapelle haben diese nun an Stelen, die dem 
Kreuz des Martinusweges nachgeahmt sind, installiert. 
Treffpunkt zur Einweihung ist um 13 Uhr in der Klosterkirche, 
Faustin-Mennel-Straße 1 in Bonlanden. Von dort aus ist eine 
kleine Pilgerwanderung auf dem Martinusweg zur Bergkapelle 
Erolzheim (ca. 3 km) geplant. Um 14 Uhr wird Weihbischof Mat‑
thäus Karrer die neun Stelen mit Tafeln am Fuße der Bergkapelle 
einweihen und anschließend den Festgottesdienst, der vom Kir‑
chenchor Erolzheim mitgestaltet wird, feiern. Zum Kapellenfest 
im Anschluss mit Speisen und Getränken sind alle herzlich ein‑
geladen. Ein Fahrdienst vom Kath. Gemeindezentrum zur Berg‑
kapelle wird für Besucher der Bergmesse, die nicht gut zu Fuß 
sind von der Feuerwehr ab 13.45 Uhr angeboten, ebenso wie ein 
Rücktransport zum Kloster Bonlanden. 
  
Ich wünsche dir Leben –Segensfeier für Frauen und Familien, 
die ein Kind erwarten am 22. Juni 2019 im Schönstatt-Zen-
trum Aulendorf   
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind er‑
warten und ihre Familien am Samstag, den 22. Juni 2019 um 
15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen ein. Der 
Priester spendet am Ende der Feier jeder Mutter einzeln den 
Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwendung 
dessen, von dem alles Leben kommt.  
Information: Schönstatt-Zentrum Aulendorf, 88326 Aulendorf, 
07525/9234-0, Wallfahrt.Aulendorf@schoenstatt.de 
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde 
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St. Georg Ochsenhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu:  
Sa., 08.06., 19.00 Uhr:
J.Rath, E.Schnitzler, L.Schnitzler, S.Bentele 
Klosterkirche:  
So., 09.06., 10.00 Uhr: S.Ziesel, B.Hasenmaile, C.Henninger, 
M.Bednarek, K.Bednarek, B.Kahle, L.Gerner, L.Brauchle, C.Mar‑
tin, E.Martin 
19.00 Uhr: S.Glöckner, L.Seel, L.Grieser, E.Grieser, E.Wölfle, 
T.Abt, M.Bossinger, M.Betz 
Mo., 10.06., 10.00 Uhr: F.Burmeister, E.Erstling, LeaGrieser, 
J.Grieser, J.Rath, J.Lavan, C.Weigele, J.Weigele 
  
Pastoralteam:
	 Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259 
	 Pfarrer John Mundolickal, T. 07352/7098663, Pfarrvikar 
	 Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
	 Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/9232712 
  
Mittelbuch:  Mittwoch von 16.00 – 19.00 Uhr und nach telefo‑
nischer Vereinbarung. 
E-mail: StJosef.Mittelbuch@drs.de, Telefon 07352 51928, Fax 
07352 9405363 
Steinhausen:  Montag, von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 15.00 
– 17.00 Uhr, Freitag, von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr. 
E-mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de 
  

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
T.: 07352 8261, F.: 07352 2486, se.stscholastika@drs.de

Pfarrer Thomas Augustin 
Ist vom 11.6. – 15.6.2019 im Urlaub. – Vertretung in dringenden 
Angelegenheiten: Pfarrer Schänzle und Pfarrer John von Ochsen‑
hausen, Tel.: 07352/8259. 
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Das Pfarrbüro ist vom 11.6. – 14.6.2019 geschlossen! - 
Gemeinsame Gottesdienstordnung vom 7.6. – 16.6.2019 
  

Freitag, 7.6. – Herz-Jesu-Freitag 
09.00 Uhr	 Krankenkommunion in Wennedach und Reinstetten 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell 
  
Samstag, 8.6. 
14.30 Uhr	 Trauungsmesse von Susanne Kling und Philipp Keller 

in Gutenzell 
19.00 Uhr	 Sonntagvorabendmesse von Pfingsten in Laubach 

(mit Kirchenchor) – Renovabis-Kollekte 
  
Sonntag, 9.6. – Pfingsten – Hochfest – Renovabis-Kollekte 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier vom Hochfest in Hürbel (mit Kir‑

chenchor) 
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier vom Hochfest mit Umgang in 

Reinstetten (mit Kirchenchor) 
18.00 Uhr	 Feierliche Pfingstvesper mit Übertragung der Oster‑

kerze in Reinstetten 
  
Montag, 10.6. – Pfingstmontag – Renovabis-Kollekte 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell 
  
Donnerstag, 13.6. – Hl. Antonius von Padua 
17.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Pilgern des „Oberschwäbischen 

Pilgerwegs“ in Gutenzell 
19.00 Uhr	 Fatimarosenkranz in Laubach 
  
Samstag, 15.6.  
15.00 Uhr	 Trauungsmesse in Reinstetten: Mirco Baier und Re‑

gina Baier geb. Steidele 
19.00 Uhr	 Sonntagvorabendmesse in Gutenzell 
  
Sonntag, 16.6. – Dreifaltigkeitssonntag - Hochfest 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier vom Hochfest in Laubach 
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier vom Hochfest in Hürbel 
10.15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier vom Hochfest in Reinstetten 
  
Ministranten Reinstetten 
Sonntag, 9.6. um 10.15 Uhr: Tobias Eberlein, Karl Hampp, Robin 
Heß, Anna Kehrle, Simon Kehrle, Franziska Kehrle, Annika Wild, 
Stephan Wild, Christoph Wild, Johannes Bock, Simon Bock, Lu‑
kas Bock, Gabriel Rapp 
Altardienst: Stephan Wild, Johannes Bock 
Ministranten Gutenzell 
Samstag, 8.6. um 14.30 Uhr: Alexander Schick, Christoph Hö‑
gerle, Julia und Teresa Miller 
Montag, 10.6. um 9.00 Uhr: ALLE 
Ministranten Hürbel 
Sonntag, 9.6. um 9.00 Uhr: Christoph Keller, Matthias Keller, 
Felix Brückner, Emma Langendorf, Lina Langendorf, Johanna 
Krug, Thea Geis 
Ministranten Laubach 
Samstag, 8.6. um 19.00 Uhr: Sarah Maikler, Adrian Maikler, Si‑
mon Süka, Jasmin Wiest, Lara Segmiller, 
  
Urlaub des Pfarrers / Pfarrbüro  
Pfarrer Augustin ist vom 11.6. – 15.6.2019 im Urlaub. Die Ver‑
tretung in dringenden Angelegenheiten übernehmen die Pfarrer 
von Ochsenhausen, Tel: 07352/8259. 
Das Pfarramt in Reinstetten ist vom 11.6. – 14.6.2019 geschlos‑
sen. 
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Pfingsten 
Eintauchen in Gottes Geist - 
Wer in Gottes Geist eintaucht, 
kann mit gutem Geist bei den 
Menschen auftauchen –  
In der Familie, im Freundeskreis, 
in der Kirchengemeinde, 
in Freizeit und Beruf. 
Wir werden Quellen 
eines guten Geistes, 
wenn Gottes Geist 
in uns ist. 
Paul Zulehner 
  
Aufruf der deutschen Bischöfe 
zur Pfingstaktion Renovabis 2019 
Liebe Schwestern und Brüder, 
seit mehr als 25 Jahren steht die Aktion Renovabis für Solida‑
rität und Partnerschaft mit den Menschen in Mittel- und Osteu‑
ropa. Viel Gutes konnte in dieser Zeit bewirkt werden. Es zeigt 
sich aber auch, dass die tiefreichenden Folgen jahrzehntelanger 
kommunistischer Herrschaft noch nicht überwunden sind. Unsere 
Solidarität bleibt deshalb weiterhin gefragt. 
Viele Menschen in den mittel- und osteuropäischen Ländern se‑
hen nur wenige Chancen für ihre Zukunft. Bildungsmaßnahmen 
unterschiedlichster Art leisten einen Beitrag dazu, dass sie ihr 
Leben aktiv gestalten und ihre Gesellschaft zum Positiven verän‑
dern können. Lernen hilft, den eigenen Horizont zu weiten und 
das Herz für Neues zu öffnen – nicht nur in der Schule, sondern 
ein Leben lang. 
Deshalb sind Renovabis Projekte im Bildungsbereich besonders 
wichtig. Diese setzen bereits bei der Förderung von Kindergär‑
ten ein. Schwerpunkte liegen bei der Weiterentwicklung des 
katholischen Schulwesens und bei der Verbesserung beruflicher 
Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten. Ebenso unterstützt Reno‑
vabis die Katechese, die  kirchliche Jugendarbeit und die Er‑
wachsenenbildung. Daher lautet das Leitwort der diesjährigen 
Pfingstaktion „Lernen ist Leben. Unterstützen Sie Bildungsarbeit 
im Osten Europas!“ 
Wir Bischöfe bitten Sie herzlich: Begleiten Sie die wichtigen 
Anliegen von Renovabis mit Ihrem Gebet und helfen Sie mit 
einer großzügigen Spende bei der Kollekte am Pfingstsonntag! 
  
Einladung 
Fronleichnam Feier in Laubach mit anschließender Hockete 
Am Mittwoch den 19.06.2019 findet im Anschluss an den Gottes‑
dienst ( Beginn 18.30 Uhr ) die alljährliche Fronleichnamprozes‑
sion statt, traditionell wird diese vom Musikverein Reinstetten 
musikalisch mitbegleitet. Nach den kirchlichen Feierlichkeiten, 
und guter Witterung laden wir die Gemeinde zu einem gemütli‑
chen Feierabend Fest, in und ums Gemeindehaus Sankt Michael 
ein. Dirigent Erwin Kempter und seine Musikanten werden in 
ihrer ,, öffentlichen Musikprobe“ die Hockete mit Blasmusik 
umrahmen. 
Die Bewirtung wird von den Kameraden der Feuerwehr und dem 
Kirchenchor Laubach übernommen. 
Hierzu sind alle Gemeindemitglieder, Mitwirkende und weitere 
Gäste herzlich eingeladen. 

Kindergarten Gutenzell 
Nachlese zum Kindergartenfest 
Die kleine Hexe war zu Besuch beim Kindergartenfest des kath. 
Kindergartens St. Franziskus in Gutenzell. Sie hatte ihren Freund, 
den Raben Abraxas mitgebracht und gemeinsam bestanden die 

beiden einige Abenteuer und vollbrachten viele gute Taten. Am 
Ende waren die bösen Hexen entmachtet und die kleine Hexe 
ist fortan die einzige Hexe auf der Welt, die Zauberkraft besitzt. 
Diese Zauberkraft nutzte sie auch am Ende der Aufführung, um 
für die Kindergartenkinder ein Rätsel zu zaubern, nämlich eine 
Belohnung für ein gelungenes Spiel, bei dem alle Kinder mit viel 
Begeisterung gesungen, getanzt und ihre kleineren oder größe‑
ren Rollen gespielt haben. 
Im Anschluss an das Programm der Kinder ergriff Bürgermeisterin 
Frau Wieland das Wort. Sie bedankte sich bei allen Kindern und 
Erzieherinnen für die gelungene Aufführung und überreichte das 
Geschenk der Gemeinde an den Kindergarten. 
Wir bedanken uns bei allen Helfern, die zum Gelingen des Kin‑
dergartenfestes beigetragen haben: 
- �Beim Elternbeirat und allen Eltern, die beim Auf- und Ab‑

stuhlen, beim Getränkeausschank, bei der	Kuchenausgabe, 
beim Spülen, Schminken, bei den Spiel- und Bastelangeboten 
geholfen haben 

- bei allen Eltern für die Kuchenspenden 
- beim Hausmeister, Herrn Fink, für die Beschallung und Un‑
terstützung 
Ein letzter Dank geht an Bürgermeisterin Frau Wieland und Ge‑
meinde Gutenzell-Hürbel für das Geschenk und für das Überlassen 
der Mehrzweckhalle für unser Fest. 
  
Einweihung des Martinusthemenweges 
an der Bergkapelle Erolzheim 
Erolzheim –  Am Sonntag, 23. Juni 2019 laden Dekan Schänzle, 
Pfarrer Caxilé und Ansgar Zoller, Vorstand „Freunde der Bergka‑
pelle e. V.“ zur Einweihung des Martinusthemenweges an der 
Bergkapelle in Erolzheim ein. Prälat Werner Redies, Geistlicher 
Begleiter der St. Martinusgemeinschaft e. V. hat neun Tafeln auf 
denen Lebensstationen des heiligen Martins dargestellt sind ge‑
staltet. Die Freunde der Bergkapelle haben diese nun an Stelen, 
die dem Kreuz des Martinusweges nachgeahmt sind, installiert. 
Treffpunkt zur Einweihung ist um 13 Uhr in der Klosterkirche, 
Faustin-Mennel-Straße 1 in Bonlanden. Von dort aus ist eine 
kleine Pilgerwanderung auf dem Martinusweg zur Bergkapelle 
Erolzheim (ca. 3 km) geplant. Um 14 Uhr wird Weihbischof Mat‑
thäus Karrer die neun Stelen mit Tafeln am Fuße der Bergkapelle 
einweihen und anschließend den Festgottesdienst, der vom Kir‑
chenchor Erolzheim mitgestaltet wird, feiern. Zum Kapellenfest 
im Anschluss mit Speisen und Getränken sind alle herzlich ein‑
geladen. Ein Fahrdienst vom Kath. Gemeindezentrum zur Berg‑
kapelle wird für Besucher der Bergmesse, die nicht gut zu Fuß 
sind von der Feuerwehr ab 13.45 Uhr angeboten, ebenso wie ein 
Rücktransport zum Kloster Bonlanden. 
  
Zeltlager 2019  
Raus aus dem Alltag und rein ins Vergnügen! Es erwartet Dich 
ein Fußballturnier, Nachtgeländespiel, Hajken, Lagerfeueraben‑
de, interessante Bau- und Bastelangebote und vieles mehr. Be‑
gleite Tom Sawyer und Huckleberry Finn auf ihren Abenteuern 
im Wilden Westen. 
Vom 26.07-02.08.2019 findet das 50. Zeltlager der Schönstatt‑
mannesjugend Ulm/Alb/Donau statt. Eine Woche wirst du mit bis 
zu sieben gleichaltrigen Jungs in Eurem eigenen Zelt auf dem 
schönen „Hermannsbühl“ in 72535 Ennabeuren/ Heroldstatt 
verbringen. Unter dem Thema „Die Abenteuer von Tom Sawyer 
und Huckleberry Finn“ geht es hier richtig zur Sache, Lange‑
weile Fehlanzeige! Also melde Dich und Deine Freunde schnell 
zu dieser unvergesslichen Erlebniswoche an. Unsere geschulten 
Zeltführer freuen sich auf Dich! 
Kinderleicht online anmelden unter www.smj-ulm.de. 
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Dort sind auch weitere Informationen sowie Bilder vom letzten 
Jahr bereitgestellt. Du möchtest mehr erfahren? Kein Problem! 
Für Fragen steht unser Lagerleiter Manuel Arbeiter unter +49 
(157) 84962135  zur Verfügung. 
Besuche uns doch einfach mal auf der Homepage (www.smj-ulm.
de), Facebook  (SMJ Ulm/Alb/Donau), Instagram (SMJ_Ulm) oder 
YouTube (SMJ Ulm) um mehr zu erfahren. Dort werdet ihr in re‑
gelmäßigen Abständen Updates zum kommenden Lager finden. 
Wir freuen uns auf dich! 
  
Zeltlager für Jungs 
Die Schönstatt Mannesjugend (SMJ) veranstaltet in den Som‑
merferien vom 29. Juli - 05. August 2019 in Engenreute bei 
Bergatreute ein Zeltlager für Jungs zwischen 9 und 15 Jahren. 
Auf die Teilnehmer wartet eine Woche voller Action, Sport, Glau‑
be, Natur und vielem mehr. Anhand eines spannenden Themas 
wollen wir auf kindgerechte Weise christliche Werte vermitteln. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Samuel Miller unter 
Tel. 0163/1616242 oder zeltlager@smjoberland.de. 
Vielen Dank im Voraus. 
  
Rosenkranzgebet  
Reinstetten	Mittwoch 14.00 Uhr 
Wennedach	 Freitag um 19.00 Uhr 
Hürbel	 Montag um 13.30 Uhr 
Gutenzell	 Donnerstag um 17.00 Uhr 
Laubach	 Donnerstag um 19.00 Uhr 
Bollsberg	 Sonntag um 19.00 Uhr 

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax:  8803, e-mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro  (Heike Funk)  Dienstag u. Donnerstag  
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
e-mail: heike.funk@elkw.de 
 
  
Pfingstsonntag,  09. Juni 2019 
Wochenspruch:	 Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern 
durch meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.
� (Sacharja 4,6) 

09.30 Uhr	 GOTTESDIENST  mit Feier des Heiligen Abendmahls 
(Wein) im Evangelischen Gemeindezentrum Ochsen‑
hausen, Poststr. 48	  

	 anschließend Kirchenkaffee, Getränke und Gebäck 
in unserer Bibliothek und zeitgleich ab  

10.30 Uhr	 Familien- und Kinderkirche im Evang. Gemeindezen‑
trum Ochsenhausen, Poststr. 48,  heute zum Thema:  
„Pfingsten – Elia – Gott gibt ihm Essen und Trinken 
– sanftes Säuseln im Wind “ 

  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 24): 
Pfingstmontag, 10.06.: 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls 

(Wein) in der Kapelle St. Elisabeth des Altenzent‑
rum Goldbach Ochsenhausen, Bahnhofstr. 15 

Mittwoch, 12.06.: 
09.00 Uhr	 AK Spurwechsel aktiv: Radtour nach Unterroth mit 

Einkehr „Linde“,  ca. 70 km Fahrstrecke, Abfahrt 
am Krankenhausparkplatz Lerchenstraße, Rückkehr 

ca. 17.00 Uhr, Leitung: Rolf Berger, Tel. 0151 / 
57505549 

09.30 Uhr	 Eltern-Kind-Gruppe (Evang. Gemeindezentrum Och‑
senhausen) 

19.30 Uhr	 Kaktus-Gruppe  (Evang. Gemeindezentrum Ochsen‑
hausen) 

Donnerstag, 13.06.:  
15.00 Uhr	 Der heutige Gemeindenachmittag im Evang. Ge‑

meindezentrum Ochsenhausen, Poststraße 48, muss  
LEIDER ENTFALLEN !! 

Freitag, 14.06.: 
11.00 Uhr	 bis ca. 13.00 Uhr	 Kochgruppe „Peterling“ im 

Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 
48.  Gemeinsam Kochen und Essen macht Spaß !! 

Samstag, 15.06.: 
14.45 Uhr	 Kirchliche Trauung des Paares Stefanie und Christi‑

an Wolfgang Bühler, Bellamont, in der St. Michael 
Kirche in Oberessendorf 

Sonntag, 16.06.: 
09.30 Uhr	 GOTTESDIENST  im Evangelischen Gemeindezentrum  

Ochsenhausen, Poststraße 48 
  
Das Evang. Pfarramt Ochsenhausen, Pfr. Jörg Martin Schwarz, 
ist vom 17. bis 23. Juni 2019 nicht besetzt. Das Gleiche gilt für 
das Gemeindebüro (Pfarrsekretärin Heike Funk) im UG des Evang. 
Gemeindezentrums Ochsenhausen.  Die Vertretung in seelsorger‑
lichen Notfällen übernimmt am 17.06. das Evang. PA Kirchdorf 
a.d. Iller, Pfrin Ulrike Ebisch, Tel: 07354 / 444 und vom 18. bis 
23.06. das Evang. PA Erolzheim-Rot, Pfr. Maximilian Jaeckel, 
Tel.: 08395 / 9369380. 

Christliche Gemeinde Ochsenhausen
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Schulen und
Kindergärten

 

Schulgartenprojekt der Realschule Ochsenhausen begeistert 
Juroren aus Tübingen 
Kaum ins Leben gerufen, hatte das Schulgartenprojekt der Real‑
schule Ochsenhausen schon seine erste Bewährungsprobe. Unter 
dem Motto – Lernen für die Zukunft – Gärtnern macht Schule – 
besichtigte eine Kommission der Schulgarteninitiative des Re‑
gierungspräsidiums Tübingen den hiesigen Garten. 
Der Besuch der Kommission war eingebettet in einen Projekt‑
nachmittag: Jule Dittberner aus der Klasse 6a führte die Gäste 
durch den Garten, erläuterte den von Schülerinnen und Schülern 
gestalteten Gartenplan, die aktuellen Beete und zukünftige Vor‑
haben. Weiterhin konnten die Besucher unseren Schülern beim 
Gärtnern zuschauen und erlebten die Montage des im Techni‑
kunterricht gestalteten Eingangsschildes. 
Umrahmt von Ausstellungsstücken zur Mottowoche „Artenvielfalt 
im Schulgarten“ wurden die Gäste im Foyer mit einer Mal- und 
Holzwerkstatt überrascht: Schülerinnen und Schüler gestalteten 
unter Anleitung von Frau Geier Vogelsteckbriefe von Vögeln, die 
rund um die Schule brüten. Die Techniklehrer Herr Ramadan und 
Herr Gawatz fertigten mit Schülergruppen Holzschilder und an‑
dere benötigte Utensilien für den Schulgarten an. In den Tech‑
nikräumen gab es den Bau von Gartenmöbeln zu besichtigen. 
Schulleiter Frank Eckardt erläuterte die pädagogisch didaktische 
Einbettung des Schulgartens in das Schulcurriculum. 

Die Projektleiterin Frau Tshiang-Tshiananga informierte detail‑
liert über Sinn und Mehrwert eines Schulgartens für die schuli‑
sche Gemeinschaft und die Vorgehensweise des Pausengärtnerns: 
Ein Schulgarten inspiriere viele Schülerinnen und Schüler zum 
Gärtnern und biete so ganz unterschiedliche Zugänge zu ei‑
nem vertieften Verständnis von Umwelt- und Naturschutz. Ein 
schmackhaftes und deshalb ganz erfahrbares Highlight war 
natürlich die Bewirtung unserer Gäste mit  Köstlichkeiten aus 
schuleigener Ernte. 
An diesem Projektnachmittag wurde wieder deutlich, dass Gärt‑
nern in der Schule auch unter dem Aspekt einer ganzheitlichen 
Bildung ein hohes Zukunftspotenzial besitzt. 
Dank der Einbindung verschiedener Schulfächer und dem tat‑
kräftigen Engagement vieler ist an der Realschule Ochsenhausen 
bereits in kurzer Zeit etwas äußert Sinnstiftendes und Nachhal‑
tiges entstanden. Allen Beteiligten sei an dieser Stelle herzlich 
gedankt - wir freuen uns auf weiteres Wachstum! 
  

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Bildungswerk Ochsenhausen e.V.

Ausstellung „Fremde Heimat“ 
Die Ausstellung in Ochsenhausen beschäftigt sich mit dem Begriff 
Heimat: Die junge Malerin Renée Nakad und Fotograf Andreas 
Reiner haben gemalte und fotografierte Portraits zu einer Serie 
zusammengefügt. Das Projekt heißt „Fremde Heimat“ und wird 
in einer Ausstellung gezeigt. Bis 10. Juni sind die Kunstwerke 
im Kuhstall von Schäfers Café- und Wirtshaus im Schlossbezirk 
zu sehen. Veranstalter ist das Bildungswerk Ochsenhausen. 
Folgende Veranstaltung findet noch statt: 
Montag, 10. Juni 
Finissage 
Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen gibt es online auf 
www.fremdeheimat.com sowie telefonisch beim Bildungswerk 
Ochsenhausen unter der Rufnummer 07352 202893. 



Ausgabe 23  ·  07.06.2019  ·  Ochsenhauser Anzeiger� 17

Kräutertheater Ochsenhausen

Botanische Schauspielerei bereichert 10. Kräuterfest 
Das Amateurtheater Ochsenhausen ist im Klostergarten ange‑
kommen. 
Mit einem inhaltsreichen Bühnenstück hat sein jüngstes Kind, 
das Kräutertheater, für viel Begeisterung gesorgt. Im Mittel‑
punkt stand die Brennnessel als Heilpflanze. Jürgen Baur als  
„Nesselsepp“ verstand es prächtig, die Nessel an Mann und Frau 
zu bringen. Dabei hat sich die Elfriede als „Chemo sapiens“ ver‑
geblich gewehrt. Das hat der Nesseldame Urtica und der Nessel‑
schwester Bernadotte eine schier unglaubliche Verwandlungs‑
kunst abverlangt. 
Steffi Fauter, Lisa Hutzel und Birgit Göttert glänzten in diesen 
Rollen. Und Franz Baur als „Nesseldoktor OXi“ musste sich ge‑
schlagen geben und aus dem Nesselkessel fliehen. 
Das zahlreiche und sehr aufmerksame Publikum durfte drei wun‑
derbare Aufführungen erleben. Die gereimten Texte waren lyrisch 
und inhaltlich sehr ansprechend. Da waren aktuelle Seitenhiebe 
auf den heutigen  Schüler als „Homo digitalis“ ebenso dabei wie 
auf die  Landwirtschaft als „Chemo Demo“. Das ganze Stück war 
durchzogen von tiefgründigem Humor, was unter der Regie von 
Olaf Göttert eindrucksvoll auf eine herrliche dekorierte „Kräu‑
ter-Kleinkunst-Bühne“ gebracht wurde. Die Reaktion des Publi‑
kums war eindeutig: „Hoffentlich nächstes Jahr wieder – beim 
11. Kräuterfest!“ 

Im Bild von links zu sehen:
Steffi Fauter, Jürgen Baur, Birgit und Olaf Göttert, Lisa Hutzel, Franz Baur. 

www

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

Hattenburgs Frauen sind Württembergischer Pokalsieger 
Am gesamten Wochenende fand das Final-Four-Turnier der Frau‑
en und Männer, auf der Anlage in Öhringen, statt. Im Halbfinale 
bekamen es die Hattenburger Frauen mit dem Zweitliga Abstei‑
ger SKV Brackenheim zu tun. Gleich von Beginn an, legten sich 
die Frauen um Kapitänin Sara Moser ins Zeug um den Einzug ins 
Finale zu schaffen. Vera Arnold lieferte sich einen spannenden 
Kampf mit abwechselnden Satzgewinnen. Am Ende stand bei 
Arnold 494 Kegel zu Buche und der Punktgewinn. Christine Dol‑

derer sollte einen Top-Tag erwischen. Schnell waren die ersten 
zwei Sätze zu Gunsten Dolderer entschieden. Im Volle des dritten 
Satzes bäumte sich die Gegnerin aus Brackenheim auf, um das 
Ruder an sich zu reißen, doch Dolderer konterte mit einem Räu‑
men von 78 Kegel und sicherte sich den Punkt. Am Ende konnte 
sie mit 565 Kegel sogar noch eine neue persönliche Bestleistung 
aufstellen. Etwas unerwartet deutlich führten die Frauen nun 
mit 2:0 Punkten und 100 Holz Vorsprung. In der Mittelpaarung 
startete Nicole Miller mit Problemen, könnte sich aber steigern. 
Mit am Ende 511 Kegel, war es ihr aber nicht möglich die Beste 
Spielerin der Brackenheimer aufzuhalten. Monika Fucker, lieferte 
sich in den ersten beiden Sätzen einen erbitterten Kampf, wel‑
che Fucker jeweils mit einem und zwei Holz Vorsprung für sich 
verbuchen konnte. Im dritten Durchgang profitierte sie von einer 
Verletzung der Gegnerin und machte den Punkt, mit 494 Kegel 
am Ende, perfekt. An dieser Stelle wünscht der KSC Hattenburg 
eine Gute Besserung an die Spielerin des SKV Brackenheim. Mit 
einem 3:1 und +68 Kegel lag es nun an der Schlussachse den 
Sack zu zu machen. Julia Schmidt hatte etwas Pech zu Beginn 
und musste die ersten beiden Sätze knapp abgeben. Nach dem 
deutlichen Gewinn des dritten Satzes keimte Hoffnung auf den 
Punkt noch zu holen, doch am Ende reichten die 512 Kegel nicht 
aus. Was sich aber währenddessen bei der Manschaftsführerin 
Sara Moser abspielte, war Kegelkunst vom Feinsten. Nach ver‑
haltenem Start und doch zwei Satzgewinnen, brannte Moser im 
dritten Satz ein wahres Feuerwerk ab. Mit 110 in die Vollen und 
79 im Räumen, erspielte sie das höchste Satzergebnis vom ge‑
samten Wochenende bei Frauen und Männer zusammengezählt. 
Mit einem weiteren starken Satz schraubte auch Moser ihre per‑
sönliche Bestleistung, mit 615 Kegel nach oben. Am Ende stand 
auf der Anzeige ein 6:2 und 3191:3002 zu Gunsten Hattenburgs. 
Am Finaltag warteten nun die Frauen der TSG Ailingen, welche 
sich im Halbfinale gegen Stuttgart Feuerbach durchsetzen konn‑
te. Getrieben von den Leistungen vom Vortag, gingen Christine 
Dolderer und Vera Arnold zu Werke. Christine Dolderer bekam es 
mit der Vortags-Besten von Ailingen zu tun. Abwechselnd wur‑
den die Sätze gewonnen, doch mit 523 Kegel, hatte Dolderer am 
Ende die Nase vorn und konnte den Punkt sichern. Vera Arnold 
bestätigte ihre sehr gute Form der letzten Wochen und siegte 
nicht nur glatt mit 4:0 Sätzen, sondern stellte ebenfalls eine neue 
persönliche Bestleistung mit 554 Kegel auf. Damit rissen die Hat‑
tenburgerinnen, das Ruder sofort an sich. In der Mittelpaarung 
spielte Nicole Miller deutlich besser als am Vortag. Mit einem 
deutlichen Vorsprung und erspielten 542 Kegel, sicherte sie den 
dritten Mannschaftspunkt. Neu im Team zum Vortag, kam Marina 
Riegger zum Einsatz. Die ersten beiden Sätze, gingen allerdings 
knapp an die Gegnerin. Mit eisernen Willen und Kampfkraft, kam 
Riegger zurück und holte mit 517 Kegel den vierten Punkt. Somit 
würde der Schlussachse zwei Satzgewinne reichen um den Po‑
kal zu gewinnen. Durch den deutlichen Vorsprung gingen beide 
recht verhalten zu Werke und verloren jeweils den ersten Satz. 
Im zweiten Satz spielten dann Sara Moser und Julia Schmidt 
deutlich verbessert und gewannen die nötigen Sätze zum Sieg. 
Damit waren die letzten 60 Wurf reines Schaulaufen. Während 
Sara Moser mit 538 Kegel einen weiteren Punkt holte, musste 
Schmidt mit 492 Kegel, den Ehrenpunkt der Gegnerin überlassen. 
Mit 7:1 und 3166:3023, errangen die Hattenburger Frauen den 
größten Mannschaftserfolg der Vereinsgeschichte, denn durch 
den Gewinn des Württembergischen Pokals sind sie in der neu‑
en Saison, für den Deutschen Pokalwettbewerb startberechtigt. 
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vorne von links: Nicole Miller, Sara Moser, Vera Arnold, Marina Riegger  
hinten von links: Christine Dolderer, Julia Schmidt, Monika Fu-
cker, Tanja Keller 

NABU
Ochsenhausen-Ringschnait e.V.

NABU Ochsenhausen-Ringschnait 
Noch Plätze frei zum Silvretta-Stausee 
Der NABU Ochsenhausen- Ringschnait bietet auch dieses Jahr 
wieder eine Tagesfahrt mit Omnibus auch für Nichtmitglieder an. 
Diesmals geht‘s Sonntag, 30.Juni zum Naturerlebnis Silvret‑
ta-Stausee nach Österreich. Der Restaurantbesuch dort ist jedem 
frei gestellt und der Tag steht ohne jegliche Führungen jedem 
zur freien Verfügung. Abfahrt 7.00 Uhr Grundschule Ringschnait, 
Zustiege aus Erolzheim über Ochsenhausen möglich, Rückkehr 
in Ringschnait gegen 19.00 Uhr. Fahrpreis  Erwachsene 30 Euro, 
NABU Mitglieder und Familienangehörige der Ortsgruppe 25 
Euro, Jugend 5 bis 18 Jahre 15 Euro, darunter frei. Anmel‑
dung absofort beim 1.Vorstand Gerhard Föhr Tel.07352/2579 
mit gleichzeitiger Überweisung an: Naturschutzbund e.V., IBAN: 
DE93630901000185712002, Volksbank Ulm-Biberach, BIC: UL‑
MVDE66 

  

Ochsenhauser Waschfrauen

- Waschen am Bach 
Am Öchslesonntag, 23. Juni 2019, sind die Ochsenhauser Wasch
frauen gleich an zwei Plätzen aktiv: hinter dem Rathaus und am 
Bach wird der Waschkessel dampfen. Gewaschen wird von Hand 
und mit Gerätschaften unserer Großmütter, die ihnen die schwere 
Arbeit erleichterten. Wie das geht, können die Besucher wieder 
selber ausprobieren oder der Seifensiederin bei ihrem heute sel‑
tenen Handwerk über die Schulter schauen. Für Kinder gibt es 
eine Überraschung und eine Seifenblasenstation. 
Gegen eine Spende für einen guten Zweck können morgens Fli‑
ckenteppiche zur Reinigung mit der Seifenbürste abgegeben 
und zum Festende sauber wieder abgeholt werden. (Anmeldung 
unter Kontakt) 
Am Waschplatz laden Sitzgelegenheiten bei Kaffee und Kuchen 
zum Verweilen und Atmosphäre schnuppern ein. Um 14 Uhr und 
16 Uhr zeigen die Waschfrauen in einer szenischen Darstellung 
in ihrem „Tanz der Waschfrauen“ wie Wäschepflege früher von 
der Hand ging und dass Geselligkeit und der Austausch von Neu‑

igkeiten bei der mühseligen Arbeit nicht fehlen durfte. 
Das Museum der Waschfrauen im Bahnhofsnebengebäude hat 
am Öchslesamstag und Öchslesonntag von 11:30 Uhr bis 17 Uhr 
seine Türen eintrittsfrei für Besucher geöffnet. 
Auf dem Gleis vor dem Bahnhofsgebäude steht der Museumswag‑
gon Emma, der nach der Restaurierung ebenfalls mit Waschuten‑
silien ausgestattet wurde. 
Museum der Waschfrauen im Bahnhof-Nebengebäude 
Geöffnet vom 5.Mai bis 6.Oktober 2019, jeden Sonntag von 
11:30 Uhr- 16:00 Uhr 
Sonderführungen auf Anmeldung 
Kontakt 
Email: brunhilde.angele@gmx.de 
Email: ra.dengler@web.de 
Info: www.neu.waschfrauen.de 
(Fotos: privat)

Sportverein Ochsenhausen

Sportabzeichen Saisonstart in Ochsenhausen im Juni 
Von Juni bis Ende September, jeweils dienstags von 18 bis 19.30 
Uhr, können im Stadion Hopfengarten die Prüfungen für das 
Deutsche Sportabzeichen abgelegt werden. 
Für alle, denen Sport und Bewegung ein Stück Lebensqualität be‑
deutet, ist das Deutsche Sportabzeichen die richtige Herausforde‑
rung. Die Absolvierung des Leistungsabzeichens ist ein objektiver 
Nachweis für überdurchschnittliche Fitness. Angesprochen sind 



Ausgabe 23  ·  07.06.2019  ·  Ochsenhauser Anzeiger� 19

Hobbysportler und Aktive gleichermaßen. Familien, bestehend 
aus mind. zwei Generationen und drei Teilnehmern, erhalten nach 
erfolgreicher Prüfung eine besondere Auszeichnung. Willkommen 
sind auch Vereine jeglicher Art in und um Ochsenhausen, die in 
geselliger Atmosphäre die höchste Auszeichnung im Breitensport 
erreichen wollen. Während der angebotenen Termine kann auch 
trainiert werden. Weitere Informationen erteilen die Prüfer bei 
den wöchentlichen Abnahmen oder können im Internet unter 
www.deutsches-sportabzeichen.de abgerufen werden. 
  

TTF Liebherr Ochsenhausen e. V.

TTF besteigen nach 15 Jahren wieder den Thron 

Nach 15 Jahren durften die TTF den Meisterschaftspokal wieder 
in die Höhe stemmen

Die TTF Liebherr Ochsenhausen krönten am Samstag in Frankfurt 
vor 3.000 Tischtennisfans ihre erfolgreichste Saison seit 15 Jah‑
ren und wurden zum vierten Mal Deutscher Meister. 

Stefan Fegerl machte die Meisterschaft perfekt

Zuletzt hatte es 2004, noch unter dem viel zu früh verstorbenen 
Präsidenten Rainer Ihle, das Double aus Meisterschaft und Po‑
kal gegeben. Und seitdem wartete man vergeblich auf weitere 
Meisterehren, einige Finalteilnahmen endeten mit dem undank‑
baren zweiten Platz. Doch seit dem 25. Mai 2019, 17.59 Uhr, 
ist der Bann gebrochen. Durch das 3:0 gegen den alles andere 
als schwachen 1. FC Saarbrücken TT – jedes Match stand auf des 
Messers Schneide – durften sich die Oberschwaben nach 180 pa‑
ckenden Minuten über den zehnten Titel der Vereinsgeschichte 
freuen und feierten eine ihrer erfolgreichsten Spielzeiten über‑
haupt. Vielleicht sogar die erfolgreichste, berücksichtigt man, 
dass erstmals zwei Titel mit überwiegend Eigengewächsen ge‑
langen, die im Liebherr Masters College (LMC) ausgebildet und 
geformt worden waren. 

TTF auf Erfolgskurs: Konzeptwechsel trägt Früchte 
TTF-Präsident Kristijan Pejinovic war im Jahr 2004 noch Ihles 
Assistent. „Es lässt sich nicht wirklich vergleichen, unsere Er‑
folge der Saison 2018/19 fühlen sich anders an“, so Pejinovic. 
„Auch damals war die Freude riesengroß und es waren schöne 
Momente, doch inzwischen ist so viel geschehen. Wir haben vor 
sechs Jahren den Weg mit jungen Toptalenten eingeschlagen, 
um unsere Spieler selbst auszubilden, und sind inzwischen an 
dem Punkt angekommen, an dem unser Konzept reichlich Früchte 
trägt.“ Pejinovic bilanziert: „Als wir mit den damals noch ganz 
jungen Spielern im Bundesliga-Team begannen, haben wir davon 
gesprochen, dass vielleicht in fünf Jahren der erste Titel möglich 
werden könnte. Nun sind es sechs Jahre geworden, dafür haben 
wir aber gleich zwei Titel geholt.“ 
„Dima“ Mazunov sammelt Titel 
Fast scheint es so, als sei Dmitrij Mazunov für die TTF so etwas 
wie ein Titelgarant. Beim Double von 2004 stand er noch als 
Spieler am Tisch, an diesem Samstagnachmittag agierte er als 
Cheftrainer am Rande der Bande. Doch der 48-Jährige Tisch‑
tennislehrer bleibt bei aller Freude sympathisch bescheiden 
und weiß, dass auch sein Amtsvorgänger Dubravko Skoric durch 
jahrelange erfolgreiche Arbeit Anteil am Erfolg des Ochsenhau‑
ser Quartetts hat. Skoric, der aktuell als Trainer am LMC tätig 
ist, war übrigens in Frankfurt dabei und feierte ausgelassen mit 
seinen vormaligen Schützlingen: „Ein toller Tag für den Verein 
und hochverdient!“ 
„Ein Geheimrezept, wie man zu Titeln kommt, habe ich nicht“, 
so Nachfolger Mazunov, der seine Debütsaison als Chef auf der 
Kommandobrücke mit der vollen Ausbeute abschloss. „Wenn es 
ein Erfolgsgeheimnis gibt, dann ist es die Tatsache, dass wir 
neben einer tollen Mannschaft ein hervorragendes Team hinter 
dem Team haben. Vom Präsidenten bis zur [augenzwinkernd] 
Putzfrau haben alle an einem Strang gezogen.“ 
Simon Gauzy glänzt gegen Franziska und sorgt für frühes 
Break  
Das schließe natürlich auch Simon Gauzy ein, der nach einem 
schwierigen Jahr 2018 längst auf dem Weg zu alter Stärke sei und 
das gegen Patrick Franziska eindrucksvoll unter Beweis gestellt 
habe. „Spätestens seit Simon Vater geworden ist, läuft bei ihm 
auch sportlich alles wieder rund“, so Mazunov. 
Sein Saarbrücker Kontrahent war vor dem Match mit einer sensa‑
tionellen 27:4-Bilanz in der Bundesliga notiert und stand gegen 
den Franzosen, der in der Weltrangliste zehn Plätze hinter ihm 
geführt wird, im direkten Vergleich 5:1. Im Hinspiel der Punkt‑
runde hatte der deutsche Nationalspieler mit 3:2 die Oberhand 
behalten. Diesmal drehte ein glänzend aufgelegter Gauzy den 
Spieß herum. Und das, obwohl er im ersten Durchgang Satzbäl‑
le vergab und knapp in der Verlängerung verlor. „Das war sicher 
mein bisher bestes Spiel gegen Patrick. Ich habe heute so gut wie 
bei der WM gespielt, das war gegen ihn allerdings auch nötig“, 
sagte der Ochsenhauser und keiner konnte ihm widersprechen. 
Gauzys Triumph war das frühe Break und ein Bigpoint für die 
TTF, der dem weiteren Verlauf des Endspiels die Richtung wies. 
Hugo Calderano beißt sich gegen bärenstarken Liao durch 
Allerdings bestätigte sich zunächst einmal die alte Regel, dass 
gerade in Finalsituationen vieles nicht berechenbar ist. Hatten 
viele den Punkt von Hugo Calderano gegen den Taiwaner Liao 
Cheng-Ting, der keine sonderlich erfolgreiche Saison gespielt hat 
und als klarer Außenseiter an den Tisch ging, fest eingeplant und 
sich mental schon auf die Pausen-Bratwurst beim beruhigenden 
Stand von 2:0 eingerichtet, spielten beide Akteure da eine ganze 
Weile nicht mit. Es entwickelte sich ein nicht minder spannen‑
des, über weite Strecken ausgeglichenes Duell – so wie zuvor 
bei Gauzy gegen Franziska und später bei Fegerl gegen Jorgic. 
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Zunächst hatte der in Ochsenhausen geformte Weltstar Calde‑
rano wenig Mühe und gewann der ersten Satz im ICE-Tempo. 
Doch dann geriet Sand ins Getriebe des 22-jährigen Brasilianers, 
was aber auch darauf zurückzuführen war, dass der Weltranglis‑
ten-110. Liao immer besser ins Spiel kam. Der Asiate hatte we‑
niger zu verlieren als Calderano, der nach dem knapp verlorenen 
zweiten Durchgang erkennbar nervös wurde und bald auch den 
1:2-Satzrückstand hinnehmen musste. 
Die mehr als 150 Ochsenhauser Fans, 60 davon in den nagelneuen 
schwarzen Final-T-Shirts, spürten, dass ihr Idol Unterstützung 
benötigte und feuerten es unablässig an. Und die sechs Trommler 
im TTF-Block liefen zu Höchstform auf. Der Weltanglisten-Achte 
fing sich wieder und konnte das Match noch drehen gegen einen 
Gegner, der bis zum letzten Ball gefährlich blieb. „Liao hat heute 
super gespielt und vermutlich sein bestes Saisonspiel gemacht“, 
unterstrich Dmitrij Mazunov die Leistung des Saarbrückers. „Die 
Qualität Hugos hat sich darin gezeigt, dass er dieses schwierige 
Spiel noch herumgerissen hat. Er hat mit viel Kampf dagegenge‑
halten aber auch mit kleineren taktischen Änderungen das Blatt 
zu seinen Gunsten gewendet.“ 
Stefan Fegerl ringt Jorgic nieder und vollendet das Werk 
Somit lastete auf Saarbrückens Weltranglisten-40. Darko Jorgic 
nach der Pause mehr Druck als auf dem Ochsenhauser „Dreier“ 
Stefan Fegerl, doch das schien den 20-jährigen Slowenen über‑
haupt nicht zu beeindrucken. Jorgic legte los wie die Feuerwehr 
und gewann den ersten Satz im Rekordtempo mit 11:1 gegen 
einen Fegerl, der gar nicht wusste, wie ihm geschah. Im zweiten 
Durchgang schien sich die Wende anzubahnen. Auf einmal war 
der 30-Jährige voll da und dominierte eindeutig – jedoch nur 
bis zum Stand von 10:4. Denn plötzlich klappte das „Nachladen“ 
nicht mehr und Jorgic holte Punkt um Punkt auf. Mit 11:13 ging 
der Satz verloren, ganz ärgerlich für Fegerl und sicher unnötig. 
„Den zweiten Satz noch zu verlieren, hat schon sehr wehgetan“, 
so der TTF-Routinier. „Es hat lange gedauert, bis ich mich davon 
erholen konnte.“ Doch es gelang ihm, er gewann die folgenden 
drei Sätze knapp – es blieb ein Match zweier gleichwertiger Spie‑
ler – und zeigte dabei eine überragende kämpferische Moral. „Das 
war schwierig“, bekräftigte Fegerl. „Jorgic, gegen den ich beim 
Punktspiel in Saarbrücken noch klar verloren hatte, hat sehr gut 
gespielt, aber ich habe trotz des 0:2-Satzrückstands immer weiter 
gekämpft und irgendwann im Spiel gemerkt, dass ich ihn noch 
packen kann. Und so kam es ja dann zum Glück auch.“ 
Um 17.59 Uhr war es vollbracht. Stefan Fegerl hatte seinen 
zweiten Matchball verwandelt, die TTF waren Deutscher Meister 
und seine Mitspieler stürmten freudetrunken auf den hageren 
Österreicher ein. Der Jubel kannte keine Grenzen mehr. Seine 
Entscheidung, sich nach seiner erfolgreichen Zeit in Düsseldorf 
den TTF anzuschließen, hat Fegerl keine Sekunde bereut. „Ich bin 
einfach dankbar, dass mir Ochsenhausen das Vertrauen geschenkt 
hat. Wir haben eine tolle, homogene Mannschaft, angeführt von 
unserem Trainer. Wir haben uns als Team rasch gefunden und 
harmonieren perfekt. Vor dem Finale hatten wir nochmals tolle 
gemeinsame Trainingseinheiten in Ochsenhausen. Ich bin sehr, 
sehr glücklich über den zweiten Titel nach so einer überragen‑
den Saison.“ 
Fairer Vizemeister, zufriedener Bundesliga-Manager 
Saarbrückens Trainer Slobodan Grujic, als fairer Sportsmann be‑
kannt, zollte den TTF Anerkennung: „Ochsenhausen hat einfach 
gezeigt, dass sie die beste Mannschaft der Saison sind.“ Das sah 
sein Spitzenspieler Franziska ebenso: „Ochsenhausen war in den 
entscheidenden Momenten einfach besser, speziell in den langen 
Ballwechseln. Daher können wir das Ergebnis akzeptieren, auch 
wenn es natürlich weh tut, mit 3:0 zu verlieren.“ Und TTBL-Ge‑
schäftsführer Nico Stehle lobte die TTF sowie alle Beteiligten: 

„Mit Ochsenhausen ist heute die beste Mannschaft der Saison 
deutscher Meister geworden. Aber auch die TTBL ist Sieger, denn 
sie hat gezeigt, dass sie mehr zu bieten hat als nur Borussia 
Düsseldorf. Sieger waren am Ende natürlich auch die Zuschauer, 
die für eine tolle Atmosphäre gesorgt haben und das vielleicht 
beste Endspiel der letzten Jahre gesehen haben.“ 
  
TTF Liebherr Ochsenhausen – 1. FC Saarbrücken TT 3:0 
Simon Gauzy – Patrick Franziska 3:2 (10:12, 11:8, 11:8, 9:11, 
11:8) 
Hugo Calderano – Liao Cheng-Ting 3:2 (11:3, 13:15, 6:11, 11:8, 
11:7) 
Stefan Fegerl – Darko Jorgic 3:2 (1:11, 11:13, 11:9, 13:11, 11:8)  

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Gesangverein Mittelbuch

Italienischer Abend  
Der Gesangverein Mittelbuch präsentierte den „Italienischen 
Abend“ im Traubensaal. Josef Metzger begrüßte die Besucher und 
führte durch das Programm. Gleich zu Beginn wurde ein Sketch 
Pizzabestellung in der Zukunft präsentiert. Im Anschluss wurde 
zum Italienieschen Buffet alla Mama Rese eingeladen. Danach 
sang der Chor unter der Leitung von Christina Fischer die Itali‑
enreise von Willy Trapp mit bekannten Lieder wie Capri-Fischer. 
Viktor Schätzle begleitete komplett gekonnt und mit viel Takt am 
Klavier. Nach der gesanglichen Darbietung unterhielt Birgit Funk 
und Angelika Zenger italienische Weisheiten danach folgte der 
zweite Teil der Italienreise. Beim Quiz belegte den ersten Platz, 
ein Gutschein vom Gasthaus Traube, Herrn Lazé aus Ringschnait 
und der zweite Platz ging an Frau Gaum. Danach unterhielt Josef 
Barth mit Witzen. Im Anschluss lud man zum Nachtischbuffet 
ein. Bei den Besuchern kam der Unterhaltungsabend sehr gut 
an. Bei den Gesprächen gab es positive Rückmeldungen. 
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Musikverein Mittelbuch

Am kommenden Sonntag, 9. Juni 2019, ab 11:00 Uhr, unter‑
hält der Musikverein Mittelbuch die Gäste des Pfingstfestes in 
Fischbach zum Frühschoppen sowie über den Mittagstisch. Unser 
Dirigent Bernd Schuck hat wie immer ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt. 
Über zahlreiche mitgereiste Gäste würden sich die Musikanten 
des Musikvereins Mittelbuch sehr freuen. 
Musikverein Mittelbuch 
Die Vorstandschaft 

Sportverein Mittelbuch e.V.

FC Mittelbiberach - SV Mittelbuch	 4:2 (3:0). 
In der ersten Halbzeit war der FCM klar besser und lag nach 20 
Minuten bereits 3:0 vorne. Zwei schnelle Tore der Gäste gleich 
nach der Pause sorgten aber überraschend für Spannung. Doch 
nur sechs Minuten später sorgte Mittelbiberach mit dem vierten 
Treffer für Entspannung. Durch diese Niederlage in MIttelbiber‑
ach ist der Traum vom Auftstieg in die Bezirksliga ausgeträumt. 
Allerdings ist es ein Spitzenergebniss, was der der SVM in der 
ersten Saison nach dem Auftstieg mit dem 3. Platz erreicht hat. 
Tore: 1:0 Fabian Zell (5.), 2:0 Marcin Zukowski (18./FE), 3:0, 
4:2 Rainer Reisch (21., 56.), 3:1 Luca Ruedi (48.), 3:2 Roland 
Stamler (50.). Res.: 3:0. 
Das letzte Heimspiel in der Saison 2018 / 2019 findet am Sams‑
tag, 08. Juni 2019 in Mittelbuch mit anschliessender Abschluss‑
hockede statt. Anpfiff: 16:00 Uhr / 14:15 Uhr Reserve. 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Förderverein SV Reinstetten e. V.

Kirchenchor Reinstetten

Kirchenmusik an Pfingsten und Fronleichnam 
Wie schon am Osterfest, so verleiht der Kirchenchor Reinstet‑
ten unter der Leitung von Holger Herzog auch dem Hochamt 
am kommenden Pfingstsonntag um 10.15 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Urban wiederum eine festliche musikalische Note: Begleitet 
von Gerhard Wespel an der Orgel gelangt erneut die lateinische 
„Messe in D“ des Bad Schussenrieder Kirchenmusikdirektors 
Matthias Wolf zur Aufführung. Außerdem erklingt Mozarts Sak‑
ramentslied „Ave verum corpus“. Der traditionelle Umgang wird 
mit dem Pfingst-Hymnus „Komm Heiliger Geist“ von P. Franz 
Bühler OSB, Domkapellmeister in Augsburg von 1801-1823, 
musikalisch begleitet. 
Große Teile der volkstümlichen „Deutschen Messe“ von Franz 
Schubert sowie bekannte Sakramentslieder, welche vom Chor u.a. 
gemeinsam oder im Wechsel mit der Gemeinde gesungen wer‑
den, erklingen im feierlichen Hochamt zum Fronleichnams-Fest 
am 20. Juni. Dabei wird der Chor von Hilde Göbel an der Orgel 
unterstützt. 
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Sonstiges  

ZfP Südwürttemberg 

Ambulant Betreutes Wohnen 
Offene Beratung 
Jeden Donnerstag findet eine Sprechstunde im Gebäude des ehe‑
maligen Krankenhauses in Ochsenhausen statt. Zwischen 14 und 
16 Uhr steht eine Fachkraft als Ansprechpartner zur Verfügung, 
Tel. 07351 37378300. 
 

Jugendkunstschule Biberach,  
Außenstelle Ochsenhausen 

Junge Ferienakademie Sommer 2019 - Bewegte Bilder und 
Objekte nach Jean Tinguely / Alter 6-12 Jahre 
Dozentin: Andrea Tiebel-Quast, Montag, 29.7. – 2.08.2019 
(1. Ferienwoche), 8-14 Uhr, Inklusive Mittagessen 
In der Woche im atmosphärischen Kloster Ochsenhausen geben 
wir uns dem Tüfteln und Experimentieren hin. Es wird gezeich‑
net, collagiert, gemalt, gelötet, gedrahtet, Metall und Papier 
geschnitten, um eine spannende und bewegte Verbindung zwi‑
schen Objekten zu erzeugen. Ein Spaziergang, das freie Spielen 
sowie ein gutes gemeinsames Mittagessen im Café Schäfer (im 
Preis inbegriffen) gehören zum täglichen Programm. Bitte mit‑
bringen: Malerkittel, 4 leere Aludosen, leichte Lieblings-Fund‑
stücke aus Metall oder Pappe. 
  
Werkstatt der Sinne und Fantasie / Alter 4-6 Jahre / 
23.09.2019 – 27.07.2020 / montags 14-15.30 Uhr 
Dozentin Nelly Dier, Kursgebühr 36,00 Euro / Monat 
Im Vorschulalter sind Kinder in einer Phase, in der sie für die 
Schulung ihrer Sinne, der Kreativität, Sprachbildung und Fan‑
tasie besonders empfänglich sind. Aus diesem Grund bieten wir 
den Kindern möglichst vielfältige Grunderfahrungen mit unter‑
schiedlichsten Materialien, Techniken, Farben und Formen. Es 
wird gemalt und gezeichnet, und es werden die ersten Schritte 
in eine dreidimensionale Gestaltung unternommen. Die Förderung 
der Selbstständigkeit und vor allem die Freude an der eigenen 
schöpferischen Tätigkeit stehen im Vordergrund. 
  
Kinderatelier Grundschulalter / Alter 6-10 Jahre / 23.09.2019 
– 27.07.2020 / montags 15.30 - 17 Uhr 
Dozentin Nelly Dier, Kursgebühr 34,00 Euro / Monat 
In diesem Kurs lernst du künstlerische Techniken und Arbeits‑
weisen kennen, die du nach und nach vertiefen wirst. Dazu 
gehören Zeichnung, Malerei, Collage, Arbeiten mit Stoff, Holz, 
Draht und weitere experimentelle Ausdrucksmöglichkeiten. Deine 
Ausdruckskraft, die Feinmotorik, die materialgerechte Verarbei‑
tung, sowie bewusste Verfremdung werden geschult. Durch das 
Kombinieren von Musik und spannenden Geschichten mit bild‑
nerischen Techniken bekommst du viele tolle Ideen für deine 
Bilder und Objekte. 
  
Jugendatelier / Alter ab 10 Jahren / 23.09.2019 – 27.07.2020 
/ montags 17 - 18.30 Uhr 
Dozentin Nelly Dier, Kursgebühr 34,00 Euro / Monat 
In altersgemäßer Weise erlernst du grundlegende Kenntnisse auf 
dem Gebiet der Bildenden Kunst. Menschen, Tiere und Pflanzen, 
Unbekanntes aus anderen Kulturen, Fantastisches und Reales, 
sowie andere individuelle Themen dienen als Anregung für eine 
eigenständige Bild- und Formfindung. Dabei wird der fachge‑

rechte Umgang mit Materialien wie, Gouache, Öl- und Acrylfarbe, 
Aquarell und Ton, Holz und Pappmaché erlernt und vertieft. Der 
Weg in eine weiterführende Auseinandersetzung und Entwicklung 
innerhalb der Bildenden Kunst wird aufgezeigt, um das bildneri‑
sche Selbstbewusstsein aufzubauen und zu stärken. 
  
Kurzkurs: Auf zu Janosch! Kindgerechte Führung mit an-
schließendem Kinderatelier/ Alter 5 – 10 Jahre / Samstag, 
28.09.2019 / 9.30  - 11 Uhr 
Dozentin: Nadine Birk, Kursgebühr: (inklusive 5 Euro Eintritt 
in die Ausstellung) 18,00 Euro 
Erlebe den Künstler Janosch und einige seiner Werke hautnah 
bei einem Besuch seiner Ausstellung im Fruchtkasten im Kloster 
Ochsenhausen. Nach einer kleinen Führung kannst du die Kunst 
Janoschs im anschließenden Kinderatelier durch eigenes kreati‑
ves Arbeiten näher kennenlernen. Treffpunkt Fruchtkasten Klos‑
ter Ochsenhausen (Gebühr inklusive Eintritt in die Ausstellung!) 
Anmeldung und weitere Informationen: Jugendkunstschule Bi‑
berach e.V., Hindenburgstraße 3, 88400 Biberach, Tel  07351 
301984, Fax 07351 301986, eichner@juks-biberach.de, www.
juks-biberach.de 
 

Das Kreis-Berufsschulzentrum informiert 

Bibliothek im BSZ während der Pfingstferien geschlossen 
In den Pfingstferien ist die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be‑
rufsschulzentrum Biberach vom Dienstag, 11. Juni bis Freitag, 
21. Juni 2019 geschlossen.  Die Rückgabe ausgeliehener Me‑
dien ist trotzdem möglich. Der dafür eingerichtete Briefkasten 
befindet sich im Schulgebäude, links neben der Eingangstür der 
Bücherei und ist in den Ferien montags bis freitags von 8 bis 
16 Uhr zugänglich. 
  
6-JÄHRIGES BERUFLICHESGYMNASIUM 
PROFIL ERNÄHRUNG, SOZIALES UND GESUNDHEIT 
(ab Klasse 8) 
Anmeldeschluss: 24. Juni 2019 

ZIEL DIESER SCHULART 
Allgemeine Hochschulreife 
Das 6-jährige Gymnasium eröffnet Schülerinnen und Schülern 
die Möglichkeit, die Allgemeine Hochschulreife zu erwerben. Als 
Berufliches Gymnasium bietet es neben den allgemeinbildenden 
Fächern eine berufs- und praxisorientierte Fachbildung. Ver‑
bindliches Profilfach ist “Ernährung, Soziales und Gesundheit”. 

DAUER DIESER SCHULART 
Das sechsjährige Gymnasium beginnt mit Klasse 8 und endet 
nach der Jahrgangsstufe 13 (Jgst. 2). In den Klassenstufen 
8-10 werden die Schülerinnen und Schüler auf die gymnasiale 
Oberstufe vorbereitet. 

ABSCHLUSS 
Das an beruflichen Gymnasien erworbene Abiturzeugnis (allge‑
meine Hochschulreife) berechtigt zum Studium aller Fächer an 
allen Hochschulen und Universitäten in Deutschland. Durch Be-
stehen der Klasse 10 erhält man die Mittlere Reife. 

FREMDSPRACHENREGELUNG 
Der Unterricht in der zweiten Fremdsprache wird je nach Ein‑
gangsvoraussetzung in zwei Gruppen erteilt: Schüler mit Vor‑
kenntnissen (ein Jahr oder mehr) in der zweiten Fremdsprache 
haben 3 Stunden Unterricht pro Woche bis Klasse 10. Schüler 
ohne Vorkenntnisse in der zweiten Fremdsprache haben 5 Stun‑
den Unterricht pro Woche und können diese erst nach Klasse 
11 abwählen. 
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AUFNAHMEVORAUSSETZUNGEN 
Aufgenommen werden Schülerinnen und Schüler aus 
• �allgemeinbildenden Gymnasien mit einem Versetzungszeugnis 

in Klasse 8 (es ist kein besonderer Notendurchschnitt und kei‑
ne Aufnahmeprüfung nötig). 

• �Realschulen mit einem Versetzungszeugnis in Klasse 8; wobei 
in zwei der drei Fächer Deutsch, Englisch und Mathematik die 
Note “2” erreicht werden muss und im dritten Fach die Note 
“3”. In allen für die Versetzung maßgebenden Fächern min‑
destens der Durchschnitt von 3,0 

• �Für Bewerberinnen und Bewerber der Gemeinschaftsschule 
gelten vergleichbare Voraussetzungen. 

• �Schülerinnen und Schüler der Hauptschule, Werkrealschule 
und Gemeinschaftsschule sowie Schülerinnen und Schüler der 
Realschule, die die oben genannten Voraussetzungen nicht 
erfüllen, müssen zusätzlich zum Versetzungszeugnis in Klasse 
8 eine schriftliche Aufnahmeprüfung in den Fächern Deutsch, 
Englisch und Mathematik ablegen 

Eine Aufnahme in das 6-jährige berufliche Gymnasien ist in der 
Regel nur in Klasse 8 möglich. Eine endgültige Zusage ist erst 
nach Eingang des Versetzungszeugnisses möglich. Die Aufnah‑
me erfolgt bei allen Schülern auf Probe. Die Probezeit dauert 
6 Monate. 

ANMELDESCHLUSS 
Anmeldungen sind bis zum ersten Schultag nach den Pfingst-
ferien jeweils für das kommende Schuljahr möglich. 
BEWERBUNGSUNTERLAGEN 
Bei der Bewerbung ist der ausgefüllte Aufnahmeantrag der Schu‑
le (online unter www.mes-bc.de) abzugeben mit folgenden Un‑
terlagen: 
• Anmeldeformular 
• Lebenslauf in tabellarischer Form 
• �beglaubigte Zeugnisabschrift bzw. Kopie der Halbjahresinfor‑

mation. 
Für weitere Informationen wenden sie sich an: 
  
Matthias-Erzberger-Schule 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
Leipzigstr.11, 88400 Biberach, Telefon 07351 346-215 
sek.mes@biberach.de 
bzw. die Fachabteilungsleiterin 
FRAU DR. BEATRIX RAUCH 
rauch.beatrix@mes-bc.de 
  

Das Landwirtschaftsamt informiert 

Bewerbungen für Fachschule für Landwirtschaft möglich 
Für zukünftige landwirtschaftliche Führungskräfte und Betriebs‑
leiter bietet die Fachschule für Landwirtschaft in Biberach eine 
praxisbewährte Fortbildung an. 
Nach 1.400 Unterrichtseinheiten in fünf Semestern schließen 
die Studierenden mit dem Abschluss „Staatlich geprüfter Wirt‑
schafter / Wirtschafterin für Landbau“ ab. Ein großer Vorteil der 
Fachschule ist die enge Verzahnung zwischen Theorie und Praxis 
sowie die intensive Analyse des landwirtschaftlichen Betriebes. 
Im Anschluss kann die Qualifikation zum „Landwirtschaftsmeister 
/ Landwirtschaftsmeisterin“ erworben werden. Weitere Informa‑
tionen sind unter der Telefonnummer 07351 52-6724 erhältlich. 
Lehrgang zur Vorbereitung auf den Berufsabschluss „Haus-
wirtschafterIn“ Die Fachschule am Landwirtschaftsamt bietet 
für interessierte Frauen und Männer, die bereits Praxiserfahrung 
haben, einen Lehrgang zur Vorbereitung zum Berufsabschluss 
„HauswirtschafterIn“ an. Der Lehrgang beginnt am 19. September 

2019 und endet im Juli 2021. Er umfasst zirka 280 Unterrichts‑
einheiten, die in der Regel am Donnerstagvormittag von 8.30 bis 
11.45 Uhr stattfinden (Ferien ausgenommen). Die Berufsabschluss‑
prüfung kann nach § 45,2 des Berufsbildungsgesetzes im Sommer 
2021 abgelegt werden. Voraussetzung sind viereinhalb Jahre Praxis 
im eigenen Haushalt und je nachdem Praxiserfahrung im ländli‑
chen Haushalt oder im Großhaushalt (bis zu 400 Stunden). Das 
Praktikum kann bereits vor Unterrichtsbeginn absolviert werden. 
Das Unterrichtsangebot erstreckt sich unter anderem über folgen‑
de Fächer: Ernährung und Nahrungszubereitung, Vorratshaltung, 
Reinigung und Pflege von Textilien und Räumen, Leistungen für 
Menschen in verschiedenen Lebensabschnitten und Lebenssituatio‑
nen, Beschäftigungsangebote und Hilfen bei Alltagsverrichtungen, 
Berufsausbildung, Verbraucherschutz, Arbeits- und Vertragsrecht. 
Der Berufsabschluss zur „HauswirtschafterIn“ kann als Sprungbrett 
in die Arbeitswelt und als gute Grundlage für vielseitige Weiterbil‑
dungsmöglichkeiten dienen, zum Beispiel WirtschafterIn, MeisterIn 
oder hauswirtschaftliche BetriebsleiterIn. Informationen erteilt das 
Landwirtschaftsamt Biberach unter Telefon 07351 52-6733 oder 
-6702 (Zentrale). Für Donnerstag, 4. Juli, lädt die Fachschule zu 
einer Informationsveranstaltung ins Landwirtschaftsamt ein. Be‑
ginn ist um 8.30 Uhr. Weitere Infos unter https://www.biberach.
de/landratsamt/landwirtschaftsamt/fachschule.html 
  
Workshop „Den Sommer verlängern – 
Haltbarmachen leicht gemacht“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie zeigt Hobbyköchinnen und 
Hobbyköchen in dem Workshop „Den Sommer verlängern - Halt‑
barmachen leicht gemacht“ verschiedene Möglichkeiten, Obst 
und Gemüse auf leckere und pfiffige Art zu verwerten und haltbar 
zu machen. Liselotte Rieger vom Landwirtschaftsamt Biberach 
referiert dazu am Mittwoch, 26. Juni von  9 bis circa 11 Uhr im 
Vortragsraum des Landwirtschaftsamtes, Bergerhauser Straße 36, 
in Biberach. 
Gemüse und Obst verzehren ist  eine der Grundlagen für eine ge‑
sunde Ernährung. Diese bieten uns wertvolle Inhaltsstoffe, die 
durch eine gezielte Lebensmittelauswahl noch ergänzt werden 
können. Gemüse und Obst  kann man vielseitig haltbar machen, 
und es lässt sich danach zu vielen Gerichten weiter verwenden 
und kombinieren. 
Wissenswertes zum Einkochen, Entsaften, Kochendheißeinfül‑
len, Trocknen und Einfrieren sind Inhalte der Veranstaltung. Zum 
Abschluss können die leckeren Variationen probiert werden. Die 
Kosten für die verwendeten Lebensmittel werden auf die Teil‑
nehmer umgelegt. Die Teilnahmegebühr beträgt fünf Euro,   die 
Teilnehmeranzahl ist begrenzt. Anmeldung unter Telefon 07351 
52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info. Anmeldeschluss ist 
Montag, 24. Juni. 
 

Prostatakrebs Selbsthilfegruppe  
Bad Buchau-Federsee 

Vortrag mit Prof. Dr.med Ambros J. Beer, Erkennung und The-
rapie des Prostatakarzinom. 
Die Prostatakrebs Selbsthilfegruppe Bad Buchau Federsee, konnte 
für den Vortrag am 14. Juni 2019 als Referent Herrn Prof. Dr. med. 
Ambros J. Beer Arztl. Direktor an der Klinik für Nuklearmedizin, 
Universitätsklinikum Ulm gewinnen. Herr Prof. Dr.med. A. Beer 
spricht über das sehr aktuelle Thema, “Aktuelle nuklearmedi-
zinische Methode,  zur Erkennung 
-Verlaufsbeurteilung sowie zur Therapie des Prostatakarzinoms. 
Für Prostatabetroffene Männer im Anfangsstadium ist dies ein 
sehr aktueller und informative Vortragsveranstaltung. 
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Im Anschluss des Vortrages ist Diskussionsrunde und Gelegenheit 
zum persönl. Gespräch 
Der Vortrag findet am14.Juni 2019 um 10.00 Uhr im Kurzentrum, 
gr.Saal Bad Buchau, am Kurpark 1 , 88422 Bad Buchau statt. 
Eingeladen sind interessierte Männer mit Ehefrau/Partnerin . Der 
Eintritt ist frei	  
 

Pfingstfest in Fischbach 

Am Samstag, 08. Juni startet das Pfingstfest um 17 Uhr mit ei‑
nem „Viere-Bier um Fünfe“. Es gibt Pulled Pork und Holzofen-Den‑
nete, frisch aus dem Ofen. Anschließend gibt es Livemusik von 
„High Tension Orchestra“ 
Als Programmhöhepunkt findet am Sonntag, 09. Mai ab 20:00 
die  8. Pfingst-Olympiade  statt. Auch in diesem Jahr werden 
von den Teilnehmern Geschicklichkeit, Kraft und Ausdauer in 
den verschiedenen Disziplinen erwartet. Der Siegermannschaft 
winkt die Goldmedaille sowie 50 Ltr. Bier. Für musikalische Un‑
terhaltung und Stimmung sorgt „Windstärke 12“. Anmeldung und 
Infos zur Pfingst-Olympiade sowie zum gesamten Festprogramm 
erhalten Sie im Internet unter www.mv-fischbach.de. 
Am Sonntag und Montag bieten wir bei Blasmusik einen 
reichhaltigen Mittagstisch, sowie Kaffee und Kuchen an. 
Über zahlreiche Besucher aus Ihrer Gemeinde freut sich der 
Musikverein Fischbach e.V. 
 

Pfingstfest in Steinhausen an der Rottum  

Auch in diesem Jahr richten der Musikverein Steinhausen an der 
Rottum und die Fest-GbR am Pfingstwochenende vom 7. bis 10. 
Juni das traditionelle Pfingstfest aus. 
Der Freitagabend startet ab 20 Uhr mit der Whitsun-Party. Die 
DJs Phymix und CymonPit sorgen an diesem Abend für die rich‑
tigen Beats im Zelt mit XXL-Bar. 
Am Samstag geht im Rahmen der „Pfingst-Wies“ die Band 
„Dirndlknacker“ an den Start. 
An beiden Abenden gibt es eine Partypass-Pflicht und Ausweis‑
kontrolle! 
Die Nachmittagsunterhaltung am Sonntagmittag übernimmt ab 
14 Uhr die Musikkapelle aus Oberopfingen.  Für Kaffee und eine 
große Kuchenauswahl ist gesorgt! 
Um 20 Uhr beginnt dann der Gala-Abend mit „Robert Payer`s Ori‑
ginal Burgenlandkapelle“ unter der Leitung von Richard Beißer. 
Der Pfingstmontag beginnt um 11 Uhr mit dem Frühschoppen, 
den der Musikverein Dietmanns musikalisch umrahmen wird. Wie 
in jedem Jahr gibt es auch ein Mittagessen mit reichhaltigem 
Mittagstisch sowie Kaffee und Kuchen. Ab 14.00 Uhr übernimmt 
der Musikverein Unterstadion die Nachmittagsunterhaltung. 
Das Rahmenprogramm an diesem Tag steht unter dem Motto 
„Rund um den Garten“. Neben den Heggbacher Einrichtungen, 
die unter anderem Hochbeete und Gewächshäuser ausstellen, 
gibt es auch diverse Bodenbearbeitungsgeräte der Firma Göringer 
zu sehen. Ein Imker bringt den Besuchern die Welt der Bienen 
nahe, weitere Aussteller runden mit Motorsägenkunst, Möbeln 
aus Holz und Feuerkörben und –säulen das Programm ab. Das 
Rahmenprogramm findet nur bei guter Witterung statt. 
Für die Kleinen gibt es am Sonntag und Montag außerdem einen 
Vergnügungspark und kostenlose Kutschfahrten. 
Den Festausklang gestaltet ab 19 Uhr der Musikverein Steinhau‑
sen an der Rottum selbst. 
 

Gesangsverein „Lyra“ Bußmannshausen 

15. Serenadenabend in Birkels Rosengarten 
Am Samstag den 15. Juni lädt die „Lyra“ Bußmannshausen nach 
einjähriger Pause wieder zum Serenadenabend ein. Hannelore 
und Roland präsentieren hier in ihrer traumhaften Gartenanlage 
eine Vielzahl an prächtig blühenden Rosenarten. Die Besucher 
der letzten Jahre staunten immer wieder aufs Neue. Es lässt sich 
erahnen wie viel Enthusiasmus und Arbeit notwendig ist, um so 
eine Augenweide zu erschaffen und zu erhalten. Aber auch die 
„Lyra“ möchte dieses Jahr wieder ihr Bestes geben. Unter der 
Leitung von Alfons Ott laden wir Sie ein zu einer musikalischen 
Reise von Österreich über Griechenland, Kroatien, Italien und 
Deutschland bis nach Holland. Frau Ulrike Baur begleitet uns am 
Klavier. Mit dabei ist dieses Jahr auch die Solistin Annika Leany‑
vari. Lassen Sie sich von ihrer Stimme verzaubern. Den Mittelteil 
des Programms gestaltet der Chor „Singklusion“. Die Band setzt 
sich zusammen aus jungen Menschen mit und ohne Behinderung 
und wird von Maureen Höller geleitet, die die Gruppe ins Leben 
gerufen hat. Ihr Bruder Marius hat das Down-Syndrom und ist 
ebenfalls Chormitglied. Wir hoffen auf einen schönen Samstag‑
abend mit Ihnen in Bußmannshausen. 
Veranstaltungsort: Schlossberg Bußmannshausen 
Gartenöffnung: 18:00 Uhr, Konzertbeginn: 19:00 Uhr 
 

Musikverein Berkheim 

Berkheim meets Mallorca  
Nach dem vollen Erfolg aus dem letzten Jahr geht es in die zwei‑
te Runde. Mit ISI GLÜCK, LORENZ BÜFFEL und DJ CHRIS MEGA 
konnten wir drei Mallorca-Stars für die Party des Jahres verpflich‑
ten. Am 04.10.2019 findet die „Berkheim meets Mallorca“-Party 
in der Megahalle Max Wild in Illerbachen statt. 
Der Vorverkauf für das Event startet jetzt. In den VR Banken 
Berkheim und Erolzheim sowie online unter www.diginights.com 
können die Ticktes für 12€ erworben werden. 
Sichert euch schon jetzt eure Karte, damit ihr Isi Glück, Lorenz 
Büffel und DJ Chris Mega nicht verpasst! 
 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

„Unter Volldampf!“ – 21. Kürnbacher Dampffest 
Von Pfingstsamstag, 8. Juni, bis Pfingstmontag, 10. Juni, steht 
das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach wieder unter 
Volldampf: Bereits zum 21. Mal kommen im Oberschwäbischen 
Museumsdorf Kürnbach historische Dampfmaschinen, Straßenwal‑
zen, Lokomobile und fahrbare Dampf-Modelle zu einem Dampf‑
treffen zusammen, das in Süddeutschland seinesgleichen sucht. 
  
Schnaubende Riesen vor historischer Kulisse 
Vor der Kulisse der jahrhundertealten Bauernhäuser stellen sich 
die Dampfwalzen, Dampftraktoren und Lokomobile aus dem ers‑
ten Drittel des 20. Jahrhunderts dar. Eine Rarität kommt mit 
dem „Wallis & Steevens“ Dampftraktor „Lena“ von 1905 aus den  
Niederlanden. Von ihm gibt es weltweit nur noch fünf Exemplare. 
Ebenfalls ein Hingucker ist eine Militär-Zugmaschine aus dem 
Jahr 1918 nach dem „System Kemna“ sowie ein amerikanischer 
„Keck-Gonnerman“-Dampftraktor von 1924. Volldampf geben 
außerdem eine Cheddco-Straßenzugmaschine und Dampftrak‑
toren der Marke „Minneapolis“. Die Kürnbacher Dampfmaschine 
von „Assmann & Stockder“ wird eine historische Drehmaschine 
antreiben. Ebenso erstaunlich sind die Lokomobilen, die ihre 
Dampfkraft einsetzen, um eine Wasserpumpe oder einen Stein‑
brecher anzutreiben, der Steinbrocken zu Kiesel zermalmt. 
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Die Maschinenführerinnen und -führer erklären alle technischen 
Details ihrer Maschinen und lassen die Besucherinnen und Be‑
sucher hautnah spüren, welche Kraft in der über 100 Jahre al‑
ten Technik noch steckt. Sonntags und montags ist zudem der 
Schmied Karl Seefelder aus Bad Wurzach zu Gast und zeigt sein 
Handwerk in der Museumsschmiede Miehle von 1886. 
  
Mini-Dampfbahn in Aktion und Dampfnudeln aus histori-
scher Häuserküche 
Auch der Schwäbische Eisenbahnverein Bad Schussenried ist 
mit seinen zahlreichen Mini-Dampfbahnen an beiden Tagen mit 
von der Partie. Eine Vielzahl detailgetreuer Nachbauten von 
Dampf- und Elektrolokomotiven verkehren auf dem 600 Meter 
langen Rundkurs der Dampfbahn und laden zu einer Rundfahrt 
ein. Dampftraktoren im Maßstab 1:3 drehen an dem Wochenen‑
de ihre Runden auf dem Museumsgelände. Alle Interessierten 
können außerdem eine Ausstellung von detailgetreuen Dampf‑
modellen besuchen. 
Passend zum Dampffest gibt es Sonntag und Montag frische 
Dampfnudeln aus der historischen Küche. Für das leibliche Wohl 
sorgen zudem die Schussenrieder Feuerwehr, die Vesperstube und 
der Schwäbische Eisenbahnverein sowie die Museumsbäcker im 
historischen Backhaus. Auch die Brennerei ist geöffnet. 
 

Kinder- und Heimatfest Laupheim 

Vom 4. bis 8. Juli wird in Laupheim das große Kinder- und Hei‑
matfest gefeiert. Heuer unter einem besonderen Vorzeichen: 150 
Jahre ist es her, dass Laupheim zur Stadt erhoben wurde. Klar, 
dass dieses besondere Jubiläum auch in den Höhepunkt des Tra‑
ditionsfestes einfließt, für das sich in einer beispiellosen Gemein‑
schaftsaktion Stadt, HeimatfestVerein und viele Ehrenamtliche ins 
Zeug legen. Beim prächtigen Fest-Umzug am Heimatfest-Sonntag 
(13 Uhr) mit 3000 Mitwirkenden, 50 Festwagen und 25 Musikka‑
pellen, gibt es einen Sonderteil zur Stadterhebung. Wochenlang 
haben viele kreative Handwerker in den Requisitenhallen gebas‑
telt, um das Thema „Die Welt bei uns Zuhause“ umzusetzen. Es 
gibt zudem einen Jubiläumswagen des CarlLaemmle-Gymnasiums, 
das genauso alt ist wie die Stadt. Gleich zwei Gefährte steuert die 
Weltfirma Kässbohrer bei, deren Pistenbully dieses Jahr ebenfalls 
einen runden Geburtstag feiert: den 50. 
Geadelt wird der Sonntag durch ein 20-Minuten-Feuerwerk. Am 
Kinderfest-Montag zeigen zusätzlich 800 Schüler, wie schön die 
Welt doch eigentlich ist. Beliebter Opener am Freitag (19 Uhr) 
ist der Eröffnungszug, der Jahrgänger, Vereinen und der lokalen 
Gastronomie eine Plattform gibt. Am Donnerstag öffnen um 16 
Uhr Festzelte, Biergarten und RiesenRummel. Bis 20 Uhr gibt es 
Aktionspreise. Am Samstag (15 Uhr) lädt der Landsknechtszug 
EllerbachFreyberg zum gewaltigen Sternmarsch mit Fanfarenzü‑
gen, um danach das historische Lagerleben zu eröffnen. Beim 
Summernight-Festival im Hof von Schloss Großlaupheim gibt es 
die Topacts Lumpenpack (Donnerstag), The Soul Empire (Freitag) 
und Samy Deluxe (Samstag) zu hören. 
 

24. Haslacher Dorfplatzhockete 

- am 20.06.2019, ab 10.30 Uhr 
Auch dieses Jahr wieder veranstaltet die Narrenzunft Haslach 
„Schwaaze Deifel“ e.V. am 20.06.2019 (Fronleichnam) ab 10.30 
Uhr ihre Dorfplatzhockete beim Dorfgemeinschaftshaus. Die letz‑
ten Jahre hat dieses Fest immer großen Anklang im Dorf gefun‑
den, aber auch viele „On-Tour-Biker“ machen halt auf ein erfri‑
schendes Getränk oder ein gutes Stück selbstgemachten Kuchen. 
Das Fest beginnt mit Frühschoppen, anschließend Mittages‑

sen (komplettes Mittagsmenü mit Braten, frischem Salat oder 
Maultaschen wer es fleischlos mag). Ab ca. 13.00 Uhr wird die 
Kaffee- und Kuchenbar eröffnet. 
Wie jedes Jahr, ist neben dem Abenteuer-Spielplatz für Kinder 
auch viel Unterhaltung und Überraschung gesorgt (und natürlich 
gibt´s auch Eis). Es lohnt sich. 
Bei schlechter Witterung findet die Veranstaltung im Dorfge‑
meinschaftshaus bzw. im kleinen Festzelt statt. 
 

Musikverein Obersulmetingen 

OBERSEMADENGER WIESN – Das Partyevent am 19. Juni 2019 
Dirndl und Lederhose dürfen ausgepackt werden am Mittwoch‑
abend bei der „Obersemadenger Wiesn“, bei der es im Festzelt 
zünftig zugeht. Zum Fassanstich um 18:30 Uhr unterhält uns 
„Hannes und seine Schlawiner“, anschließend verspricht die 
Partyband „DIRNDLKNACKER“ rockige Volxxmusik, volxxtümliche 
Rockmusik sowie Party & Stimmung pur. Einen schön eingedeck‑
ten Tisch inklusive einem Liter Bier, einer Roten Wurst und dem 
Eintritt gibt es bei Reservierung zum Schnäppchenpreis von 14 
Euro pro Person! Wir reservieren gerne Euren/Ihren Wunschtisch! 
Tischreservierung unter www.obersemadenger-wiesn.de 
Unser weiteres Zeltfestprogramm: 
DO 20.6.	11 Uhr Frühschoppen/Mittagessen, 18 Uhr RISS-NA-FAHRA 
FR 21.6.	19 Uhr SÄLT FESTIVAL (www.sält-festival.de) 
SO 23.6.	TRAKTOR MEETS BLASMUSIK 
Genaueres unter www.mv-obersulmetingen.de 
Wir freuen uns auf zahlreiche Wiesn-Besucher! 
Musikverein Obersulmetingen 
 

Fischerfest in Haslach 

Am Pfingstsonntag, 09.06.2019 veranstaltet der Sportfi-
schereiverein Haslach e.V., Gemeinde Rot an der Rot, sein 
traditionelles Fischerfest am idyllisch gelegenen Löschteich 
im Höllwald bei Haslach. 
Frühschoppen ab 10:30 Uhr, danach verwöhnen wir Sie mit ei‑
nem reichhaltigen Mittagstisch u.a. sind auch geräucherte und 
panierte Forellenfilets im Angebot, anschließend gibt es noch 
Kaffee und Kuchen. Das Fest findet bei jeder Witterung, wenn 
nötig im beheizten Zelt, statt. 
Der Sportfischereiverein Haslach lädt hiermit herzlich ein. 
 

Bad Wurzacher Veranstaltungen 

Klavierabend der Jungen Pianisten und Valerij Petasch 
Die jungen, doppelbegabten Studenten der Naturwissenschaf‑
ten der Uni Ulm, die im Studium generale parallel in der ‘Meis‑
terklasse Klavier’ unterrichtet werden, geben am So., 16. Juni, 
19 Uhr ihr diesjähriges Sommersemesterkonzert im Kursaal Bad 
Wurzach. Seit vielen Jahren leitet der Konzertpianist und dip‑
lomierte Klavierlehrer Valerij Petasch nun diese Meisterklasse 
mit großem Erfolg und verschiedenen öffentlichen Auftritten. 
Es sind außergewöhnlich begabte Jungpianisten, die im Kla‑
vierspiel den Ausgleich zu ihren harten Studiengängen finden. 
Im Konzert am 16. Juni werden voraussichtlich acht Studenten 
mit ganz unterschiedlichem Programm am Flügel sitzen und ihr 
Können zeigen. Viele der Zuhörer aus nah und fern warten schon 
auf dieses Semesterkonzert, das alljährlich im Juni mit immer 
wieder neuen Studenten stattfindet. 
Der Eintritt ist frei – über freiwillige Spenden freuen sich die 
Studenten. 
Valerji Petasch konzertiert zusätzlich am So. 23. Juni mit Prof. 
Julius Berger im Barocktreppenhaus Wurzacher Schloss. 
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Die OELMAIER Industrieelektronik GmbH & Co. KG ist ein weltweit erfolgreich ope-
rierender Hersteller von professioneller Elektronik für den Einsatz in den verschie-
densten Industriebereichen mit dem Schwerpunkt Leistungselektronik. Wir sind 
spezialisierter Entwicklungs- und Fertigungspartner im Bereich Industrieelektronik.
Mit dem Wissen und der Fähigkeit Visionen kompetent zu realisieren, verbinden wir 
Industrieelektronik und Informationstechnologie- die Basis zur Lösung zukünftiger 
Herausforderungen. 
Unsere Zeichen stehen auf Wachstum. 
Als Teil der Handtmann Unternehmensgruppe produzieren wir ab 2019 Batterie-
module für die Automobilindustrie. Wir bauen auf Mitarbeiter, die mit Innovations-
kraft und Visionen etwas bewegen. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in 
Vollzeit ab sofort eine / einen
Fachkraft Lagerlogistik (m/w/d)
Lagerist (m/w/d)
Ihr Profil:
●  Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Fachkraft für Lagerlogistik, 

Lagerist (m/w/d), Fachlagerist (m/w/d) oder vergl. Qualifikation mit mehrjähriger 
Berufserfahrung

●  Erfahrung in der Produktionslogistik eines produzierenden Industrieunterneh-
mens bzw. im Wareneingang und -ausgang

●  Erfahrung im Umgang mit gängigen Flurförderzeugen u. Besitz eines Staplerscheins
●  Sicherer Umgang mit Warenwirtschaftsprogrammen
●  Selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise
●  Verantwortungsbewusstsein
●  Ausgeprägter Ordnungssinn
●  Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
Ihre Aufgaben:
●  Wareneingang: Annahme, Kontrolle, Buchung
●  Warenausgang: Bereitstellung der versandbereiten Waren, Buchung, Übergabe 

an Spediteure und Paketdienste
●  Kommissionier- und Verpackungstätigkeit
●  Verbuchung von Wareneingängen und -ausgängen im Warenwirtschaftssystem
●  Führung und verantwortungsbewusster Umgang mit Flurförderfahrzeugen
●  Be- u. Entladung von Lkws unter Beachtung von Ladungssicherungsvorschriften
●  Kontrolle der Ladung auf Vollzähligkeit
●  Ein-, Um- und Auslagerung von Gütern
●  Inventurarbeiten und Bestandskontrollen
●  Mithilfe bei der Verbesserung der betrieblichen Abläufe
●  Zusammenarbeit mit den Abt. Qualitätsmanagement, Einkauf, Fertigung u. Vertrieb
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen Be-
werbungsunterlagen mit Ihrer Gehaltsvorstellung sowie Ihrem möglichen Eintritts-
termin.
Senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, bevorzugt per E-Mail in 
einer digitalen Datei zusammengefasst, an: 
bewerbung@oelmaier-elektronik.de oder an
OELMAIER Industrieelektronik GmbH & Co. KG, 
Personalabteilung, Kolpingstraße 2, 88416 Ochsenhausen

    
Die OELMAIER Industrieelektronik GmbH & Co. KG ist ein weltweit erfolgreich operierender Hersteller von  
professioneller Elektronik für den Einsatz in den verschiedensten Industriebereichen mit dem Schwerpunkt  
Leistungselektronik. Wir sind spezialisierter Entwicklungs- und Fertigungspartner im Bereich Industrieelektronik.  
 
Mit dem Wissen und der Fähigkeit Visionen kompetent zu realisieren, verbinden wir Industrieelektronik und Infor-
mationstechnologie - die Basis zur Lösung zukünftiger Herausforderungen.  

 
Unsere Zeichen stehen auf Wachstum  
 
Als Teil der Handtmann Unternehmensgruppe produzieren wir ab 2019 Batteriemodule für die Automobilindust-
rie. Wir bauen auf Mitarbeiter, die mit Innovationskraft und Visionen etwas bewegen. Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir in Vollzeit ab sofort eine / einen 
 
 

Fachkraft Lagerlogistik (m/w/d) 
Lagerist (m/w/d)  
 
 

Ihr Profil:  

 Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Fachkraft für Lagerlogistik, Lagerist (m/w/d), 
Fachlagerist (m/w/d) oder vergleichbare Qualifikation mit mehrjähriger Berufserfahrung 

 Erfahrung in der Produktionslogistik eines produzierenden Industrieunternehmens bzw. im 
Wareneingang und –ausgang 

 Erfahrung im Umgang mit gängigen Flurförderzeugen und Besitz eines Staplerscheins 
 Sicherer Umgang mit Warenwirtschaftsprogrammen  
 Selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise 
 Verantwortungsbewusstsein 
 Ausgeprägter Ordnungssinn 
 Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 

Ihre Aufgaben:  

 Wareneingang: Annahme, Kontrolle, Buchung 
 Warenausgang: Bereitstellung der versandbereiten Waren, Buchung, Übergabe an Spediteure 

und Paketdienste,  
 Kommissionier- und Verpackungstätigkeit 
 Verbuchung von Wareneingang und -ausgängen im Warenwirtschaftssystem 
 Führung und verantwortungsbewusster Umgang mit Flurförderfahrzeugen 
 Be- und Entladung von Lkws unter Beachtung von Ladungssicherungsvorschriften 
 Kontrolle der Ladung auf Vollzähligkeit 
 Ein-, Um- und Auslagerung von Gütern 
 Inventurarbeiten und Bestandskontrollen 
 Mithilfe bei der Verbesserung der betrieblichen Abläufe 
 Zusammenarbeit mit den Abteilungen Qualitätsmanagement, Einkauf, Fertigung und Vertrieb 

 
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Ihrer 
Gehaltsvorstellung sowie Ihrem möglichen Eintrittstermin.  
 
Senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, bevorzugt per E-Mail in einer digitalen Datei zusam-
mengefasst, an:  
bewerbung@oelmaier-elektronik.de oder an  
 
OELMAIER Industrieelektronik GmbH & Co. KG, Personalabteilung, Kolpingstraße 2, 88416 Ochsenhausen  

E-Mail: bewerbung@social4you.de
St. Elisabeth-Stiftung, Steinacher Str. 70, 88339 Bad Waldsee

Wir freuen uns auf Deine Online-Bewerbung unter 
www.social4you.de

•  Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
•  Bundesfreiwilligendienst (BFD)

»Wir brauchen Dich!«
Lust auf ein soziales Engagement 
oder eine soziale Ausbildung?

Beratung und Fragen 
auch über WhatsApp
0176 16888299 

Praktikum, FSJ, BFD

Ausbildung & Studium
Praktikum, FSJ, BFD

Unfallzeugen gesucht!
Der Unfall war am Montag, 27.06.2019 um 16:00 Uhr in 
Ochsenhausen, Bahnhofstraße, AOK Parkplatz.
Beim Ausparken eines VW Tiguans ist eine Rentnerin 
gestürzt und hat sich schwer verletzt.
Wer hat diesen Unfall beobachtet und kann Aussagen 
dazu machen.

  Bitte melden unter Tel. 0157 34 55 00 96 

STELLENANGEBOTE

VERSCHIEDENES
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Spandl
Bestattungen

Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
88416 Erlenmoos- Edenbachen · Telefon 0 73 52/32 21

Erst wenn Sie zufrieden sind, bin ich es auch!

Ihr zuverlässiger Partner in allen Trauerangelegenheiten
• Abholung und Überführung der Verstorbenen
• Alle Bestattungsarten
• Sterbebilder und Traueranzeigen
• Bestattungsvorsorge
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Erstellen von Erd- und Urnengräbern
• Alles aus einer Hand

Sehr geehrte Kunden,

in KW 24 erscheint das Mitteilungsblatt Ochsen-
hausen in Vollverteilung.
Nutzen Sie jetzt Ihre Chance, mit Ihrer Anzeige 
jeden Haushalt in Ochsenhausen zu erreichen.

Melden Sie sich, wir beraten Sie gerne.

anzeigen@duv-wagner.de
07154 8222-72

Vollverteilung
in Ochsenhausen

Ein Beruf bei der St. Elisabeth-Stiftung ist mehr: 
Mehr Sinnhaftigkeit, mehr Menschlichkeit, mehr Lebensfreude! 

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung!

Weitere Informationen:

www.st-elisabeth-stiftung.de

Schulbegleitungen (m/w/d)
Heggbacher Wohnverbund
in Ochsenhausen und Reinstetten, 

Teilzeit, Befristung auf Ende der Kostenzusage

Wir suchen:

»Wir sind da und helfen, 
wenn Menschen uns brauchen.«

St. Elisabeth-Stiftung, Personalwesen, Steinacher Str. 70, 88339 Bad Waldsee

Wir suchen Sie!
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir Sie 
als

Reinigungskraft (m/w/d)

- Minijob -

für das Sportheim Reinstetten.

Nähere Auskünfte unter Telefon: 0172 9495133.

Homepage: www.sv-reinstetten.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


